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DIE PFINGSTUHR / Von E . 0 . Single

Sie
war tot, eingeschlafen anter Ihrer brand und der Uhr , die unter Schutt Tages hierhergeführt . Es war ein tran¬

erblindeten Glasglocke, die alte Pen- und Asche richtig gehend und unver - riger Abend für alle. Der Versuch
dule. Es ist immer etwas Trauriges sehrt aufgefunden worden war , weiter - wurde nicht wiederholt . Der Winter ver¬

um eine solche stille , zerbrochene Uhr, berichtete , wie mafi sie ihr selbst früher ging. An einem letzten Tag im April
verschwand die alte Pendeluhr von

die mit Gang und Schlag auch ihre Se>ele immer und immer wieder erzählt hatte ,
verloren hat . Tote Uhren sind Metall sooft die Rede auf die alte Stutzuhr ihrem Platz auf der Vitrine. Die Stelle,
und Glas und Räder . Denen sie einmal kam. Aus dem kleinen flachshaarigen wo sie gestanden hatte , war ein leerer ,
Leben und rinnende Zeit waren , ver- Mädchen, das damals ungläubig erst tiefbrauner Fleck ,

gessen sie , wie man einen Menschen immer zum Vater lief , um sich dort alles Der Kranke merkte es nicht Die Welt

vergißt, der keine Seele hatte . bestätigen zu lassen , bevor es einen draußen war aufgebrochen in seligem
Uhren können Namen haben wie Men - Stuhl nahm und das Köpfchen an die Glanz , auch das sah er nicht . Manchmal

»chen. Ich kannte auf dem Bodensee Glasglocke legte , durch die das hauch - Kam ®r " rovlsor mIt einem schwle -

einen alten Kapitän , dessen ehrwürdiger feine Zirpen des Gehwerks drang , war " gen Rezept . Aus den engen, alten

Chronometer „Veronika" hieß , nach die Lotte Leisring geworden , eine junge Gassen wollte die Kuhle nicht weichen,

einer Braut , die er nicht bekommen Dame, die Klavierspielen und Kochen Lotte Leisring ging durch d-as Haus und

hatte , weil das Mädchen schließlich die gelernt hatte , im offenen Rhein »hm ein blankes Festtagsgesicht ,

schöne Stadt St. Gallen und einen Pe- schwamm, im Winter Ski lief und einen war J?.eT^er ' geworden

rückenmacher dem Schwäbischen Meer Freund hatte.
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_ J" er liehen Messingsäulchen schwang sich der
Tombackuhr und gab ihr einen kleinen um eine Menschenfeindschaft über - pendel - ab ab - auf ab Das silbriee
Schubs, „haste wieder deinen Tag heut ? haupt handelte . Leisring wäre auch ge- Ticken drang in die

'
dämmernde Stille

So lang wie ich wirst s doch auch noch gen jeden anderen gewesen, der zu ihm und endlich auch in das müde Sinnen
aushalten hier auf dem alten Schaukel- gekommen wäre , um eines Tages seine des alten Mannes am Fenster .
Kahn ! Tochter mit sich fortzunehmen . Früher „Die Pflngstuhr"

, sagte er mit einem
Die alte Pendule , von der hier die ein lebensstarker , gütiger Mensch, hatte wehen Erschrecken und legte die Hände

Rede ist, hieß im Haus die Pfingst- ihm das Schicksal plötzlich seine ineinander , wie er es lange nicht mehr
nhr . Es war dies sogar etwas wie eine schwere Faust in den Nacken gelegt : an getan hatte . Sein Lauschen hatte mit
amtliche Bezeichnung, stand doch in beiden Füßen gelähmt , ein alternder , einemmale etwas von einer feierlichen
den vergilbten Chroniken der kleinen verbitterter Mann saß er seitdem in Andacht . Einmal ging seine Tochter leise
Stadt am Oberrhein , wo sie beheimatet seinem schweigenden Haus am Markt , mit schwebenden Schritten durchs Zim-

war , daß „auf Pfingstmonat anno 1691 aus dem alle hinausgezogen waren , mer ; er rief sie zu sich her , als müß -
des schultheß Daniel Leisring haus ab- seine Kinder, bis auf das Jüngste , ir- ten sie beide , die letzten hier noch, das

gebrannt ist und desselbigen genzliche gendwohin in die Welt , seine Frau auf gemeinsam erleben : Die
sachen von haus und keller , bettwerk , den Gottesacker am Berghang, wo man geht wieder , lebt wiederl
hembder , frucht , speck und fleischwerk, einen Blick über den Rhein hatte bis
heu , stroe und holz verbrennet ist mit hinüber zu den blauschimmernden
ausnahm eztlich messing und kupfer - Höhenzügen des Jura und der Vogesen.

ä

Pfingstuhr

zeug und eine glaspendule so. noch In DJe ^ Pende,uhr nnter ttrem bIjn_

»Der Heinz Nestler hat sie gemacht!«
sagte das Mädchen und wandte keinen
Blick von dem emsigen kleinen Pendel.

Der Kranke blieb lange, lange in sich
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war ." „Quod vix credas" ,
zu glauben ist
schrieben .

Aufnahme : Elisabeth Haase

men noch einmal her . . . ! « schloß der Vertreter des norwegischen Königs , des

ganĝ gewesenJst . wie alles « ^ ertombt den GIas war tot> erstam wie da3 Hera versunken .
creaas , was Kaum ^ Cannes , der da Tag um Tag unweit »Das ist wohl der Junge Mann « , hob
war noch , darunter ge- yon yjrem piatz entfernt in dem schwe- er dann langsam den Kopf und nahm

ren Ledersessel saß und in das düstere seine Jüngste bei der Hand.
So hatte dieses alte Zierstück den Na- Dämmern des Zimmers sah , über dem Das Mädchen antwortete nicht . Sie alte Mann endlich die stumme zärtliche deutschen Kaisers, der Grieg verehrte ,

men „Pfingstuhr bekommen und be- ein lastendes Schweigen lag wie die ließ dem Kranken ihre Hände. Das feine Zwiesprache. des norwegischen Reichstags usw . abge¬

beten . ^ Auf d^r Pfingstuhr ^sterstjvier - Hoffnungslosigkeit über seinem Leben. Ticken füllte nun den ganzen Raum. An der Ladentüre bimmelte verloren sandt waren. Das Vermögen des kinder-
- -- Das junge Mädchen hatte mit der .Un - Nichts . war mehr als dieser schnelle, das kleine Glöckchen. Es war sehr still losen Meisters sollte später der Vater-

bekümmertheit eines geraden, aufrech- schwingende Pendelschlag. im Haus . Die alten Möbel machten ein stadt zur Verwendung für das Musik-
»Dann bring ' ihn eben in Gottes Na- gutes, freundliches Gesicht. leben zufallen .

Grieg hat in seiner Musik einen
eigenen, originellen Stil gefunden, des¬
sen Einfluß man bei unzähligen Nach¬
ahmern feststellen kann. Der gefühls¬
starke Ausdruck des nordischen Mei¬
sters machte sich auch in andern Musik-

s gibt eine Melodie von tiefer Weh- aufgezeichnet In Stil und Formgebung erregte : „Jetzt muß ich Euch bitten zu Iändern geltend. Vor allem dankt man
Jubiläum Edvard Grieg / Der 100 . Geburtstag am ,15 . Juni

Emut die in der ganzen Welt gesun - bin ich ein deutscher Romantiker der bedenken, erstens , daß er die Sonate Grieg eine " mächtige Bereicherung der
« am m« /) /«/» «ttaU nrj */1• Crtliminp Tio /4M QcKtim o nncphon Qrlinlfl ooMiohon ■ ohor nar Irannta cia nro/lor nn/ >li TT— T .. « J D umm

tel sechs "
, pflegte man früher in der

Familie zu sagen , wenn jemand behaup- ,
tote , es sei schon später ; oder : „Die ten Menschenkindes den Geliebten eines
Pfingstuhr muß aufgezogen werden !"
wenn sie gerade mal wieder stehenge¬
blieben war.

Sie befand sich noch immer tm Be¬
sitz der Leisring« , aber niemand zog sie
mehr auf . Es hätte anch nichts genützt
denn eines Tages hatte sie einen tiefen,
schnarrenden Seufzer getan und Ihr al- _
tes , müdes Leben ausgehaucht Seitdem ■IJ gen und gespielt wird : „Solvejgs Lied " Schumannschen Schule geblieben ; aber gar nicht kannte , sie weder gehört , noch Hausmusik durch Lieder und Klavier¬

stand sie unter der glanzlosen Glas- von Edvard Grieg. Sie ist aus reinem zugleich habe ich den reichen Schatz der gesehen hatte , zweitens , daß es sich um stücke . Ueberall singt man sein „Ich

kugel wie in einem gläsernen Sarg, nordischen Empfinden heraus geschaf- Volkslieder meines Landes ausgeschöpft eine Geigensonate handelte , also eine liebe Dich" und „Ein Schwan " . Die

Man hatte sie nicht von ihrem Platz fen, unverkennbar in ihrer künstleri - und habe aus dieser bisher noch un- Sonate mit einer Geigenstimme , die sich „Lyrischen Stücke" für Klavier umfas-

auf der schönen geschnitzten Vitrine im gehen Abstammung und dennoch be- erforschten Emanation der norwegischen selbständig bald oben bald unten be- gen zehn Hefte mit einer Fülle von Mu-

großen Eckzimmer entfernt aber sie war gtimmt für Jedes fühlende , mit Musik- Volksseele eine nationale Kunst zu wegt vom Klavier ganz unabhängig , slk, die in jedem Lebensalter ihren Reiz

nur noch ein totes , lebloses Möbel wie ginn begabte Herz. Der große norwegi- schaffen versucht — Aber , was tut Liszt? Er spielt das behalten , dazu zwei- und vierhändige

der Nußbaumschrank und die Eichen- sche Komponist wurzelt ganz In seinem Da Grieg das Ziel des nationalen Aus- Ganze mit Haut und Haar , Geige, Kla- nordische und norwegische Tänze und

Stühle im Erker , wie das dunkle Jagd- Volkstum, sein Schaffen hat den Erd- drucks in so hohem Maße gelang, be- v»er, ja mehr noch, denn er spielte vol- Volksweisen, Springtänze, Brautzüge,

htld an der Wand oder der trockene geruch der Heimat ist stark und ge- durfte es keiner großen Anstrengung, ' er, breiter .
" Auch die Bekanntschaft Hochzeitsmärsche usw. Auch für die

Myrthenkrnnz hinter seinem Spiegel- snnd und darum fähig , überall zu be- geine Schöpfungen dem deutschen Volke mit dem großen Dramatiker Ibsen da- Kammermusik verschiedenster Kombi¬

rahmen. stehn und zu wirken. Grieg erfüllt bei- nahezubringen . Das ergab sich von tiert aus Rom, diejenige mit Björnson nationen hat Grieg geschaffen , und im

Wenige Monate nach dem letzten spielhaft die Forderung, in der Kunst gelbst aus der inneren Verwandtschaft dagegen aus Christiania , wo der Dichter großen Konzertsaal ist neben der Suite

iSchlag der alten Uhr war auch hoch- zuerst national zu sein, um sich dann der deutschen Seele mit der musikali - Direktor des Theaters war . In Chri- im alten Stil „Aus Holbergs Zeit" das

betagt und in Frieden mit Gott und der mit dieser Kraft an die Menschheit gehen Substanz Griegs. Seine Musik ist stiania begründete Grieg einen Musik- berühmte a-moll Klavierkonzert ein

Welt die alte Agathe Leisring gestorben, wenden zu können. Ihm selbst war das uns heute in Fleisch und Blut über- verein , dessen Konzerte er abwechselnd Repertoirestück der namhaftesten Pia-

die Großmutter , die den Kindern die Ge- durchaus bewußt als er schrieb : „ Ich gegangen und wie zu einer eigenen Note mit John Svendsen leitete . Bei einem nisten geworden. Ueber allem aber

schichte von dem furchtbaren Pfingst- habe die Volksmusik meines Landes deutschen Ausdrucks geworden. Sie ge- Besuch in Bayreuth 1876 gelingt es steht in der Griegverehrung der Musik¬

hört ganz zu unserem Besitz, und wir Grieg, Proben zum „Ring zu besuchen , weit die „Peer Gynt"-Suite mit dem

begegnen ihr wie etwas Vertrautem und Den Sommer verbrachte er in dem klei- echt musikantischen und stimmungs-

Liebgewonnenem. Von Griegs Musik nen Lofthus , einer schönen Ecke des starken Stücken : Morgenstimmung,

geht eine eigenartige Stimmung aus , Hardangerfjords , den Winter wieder in Ases Tod , Anitras Tanz , In der Halle

ohne daß sie etwa Abklatsch der Natur Bergen und auf Reisen , bis er endlich des Bergkönigs, Der Brautraub, Ingrids
oder gar Programmusik sein will. Die 1885 zu einem eigenen Heim am Nord- Klage, Arabischer Tanz, Peer Gynts
vielen Ueberschriften z. B . zu seinen aas -See in Troldhaugen gelangte . Hier Heimkehr und Solvejgs Lied. So gedenkt

„Lyrischen Stücken" geben , ganz ähn- verbrachte er sein Lebensende. Er starb die Musikwelt an diesem 100 . Geburts-

lich wie Robert Schumanns Klavier- im Krankenhaus zu Bergen am 4 . Sep- tag Griegs mit tiefer Dankbarkeit all

stücke , „Kinderszenen" , „Album für die tember 1907. Grieg war damals in der dessen , was er den Menschen an blei-

Jugend " usw ., nur die ungefähre Rieh- Welt schon so bekannt und geliebt und benden und beglückenden Werten ge-

tung der Einstellung des Hörers und mit Ehrungen aller Art ausgezeichnet , schenkt hat
sind nur ein Anschwung für seine Fan- daß zu den Begräbnisfeierlichkeiten Dr . Fritz Brust

tasie . Jede genaue Ausführung mit
Worten wäre zuviel und setzte diese
Gebilde dem Mißverständnis programm¬
musikalischer Absichten aus , die sowohl
Schumann wie Grieg fernlagen . Sie sind
ganz Einfall , ganz Melodie, ganz Klang .

Edvard Grieg ist am 15 . Juni 1843 zu
Bergen geboren, damals mehr noch ein
großes Fischerdorf , heute eine moderne
Stadt Den ersten Unterricht erhielt der

Der fremde Baum
Erzählung von Wolf Reichart

C
'hristoph Leutholda Sohn hatte die und zu der Mutter sagte, er würde nun
Erde früh wieder zu sich genommen , bald heiraten , nicht heute oder mor-
Seitdem hatte der alte Leuthold gen, aber in nicht zu ferner Zeit

kleine Edvard von seiner Mutter , Gesine keine richtige FVeude mehr am Leben Christoph Leuthold , der dabei stand

Hagerup , die einer alten Pastorenfami - gehabt Aber inzwischen war ihm ein und alles mitanhörte , starrte das Mäd -

lie entstammte und Klugheit, ausgespro- Enkel herangewachsen , der Enkel chen an, es war Jung und sauber , es
chenen Kunstsinn und pianistisches wurde groß, der Alte merkte es kaum , hatte helle Augen und frische Wangen,
Können besaß . Zum Ueben scheint Ed- Auch die Bäume hinter dem Haus im die leicht erröten konnten ; aber es war
vard keine rechte Lust gehabt zu haben. Garten waren gewachsen , so lange er e'ne Fremde , und auch der Enkel , den

„Mein unverzeihlicher Hang zum Träu- nun lebte , und er hatte nicht darüber Christoph mit sonderbaren Blicken an-

men begann schon damals mir dieselben nachgedacht Einmal war ein Baum sah, war für ihn ein anderer Mensch

Schwierigkeiten zu bereiten , die mich in einem Winterfroet eingegangen , aber geworden. Christoph sprach sein Nein
lange genug mein Leben hindurch be- bald hatte ein neuer Baum grünende laut und deutlich , daß das Zimmer mit
gleitet haben . Hätte ich nicht meiner Aeste gebreitet und seinen Schatten dunkler Stimme nachklang . Das Mäd -
Mutter unbezähmbare Energie und ihre in die Zimmer geworfen . chen aber tat nichts . Es wurde auch
musikalische Fähigkeit geerbt ich Christoph Leuthold war «uch hart nicht verlegen, sondern ging leise zu
glaube , es wäre mir wohl nie gelungen, geworden nach dem plötzlichen Heim- dem und streckte ihm seine Hand
von Traumen zu Handlungen zu schrei - gaag deg Sohnet̂ eigensinnig und un- Aber Christoph nahm sie nicht .

f,
e° •

, eg studierte in Leipzig und gerecht _ Mürrißch begegnete er der Hart .und stumm saß er da und starrte
hatte hier gute Lehrer u . a. den be- Frau^ dle dej. Sohn wie ^ fremdes an ihr vorbei ins Leere. Da ging das
kannten Theoretiker und spateren Tho - Gewächs ^ seinem Garten zurück - Mädchen, ohne sich noch einmal um-

?»n
S

rar [I (Rpfn^ r
18^ gelassen hatte ; wenn er mit ihr sprach , zusehen . Monate vergingen wie ein

^ L , l ! war es nur das Nötigste , und auch die einziger Windhauch Es wurde nicht
finden wir Grieg m Kopenhagen, das p dje sich anfang8 gegen die Un- wieder von der Heirat gesprochen . Der
durch die Freundschaft mit dem jungen gerechtigke it des Alten gewehrt hatte , Enkel mußte zu den Soldaten und zog

Kreis des Dänen Gade außerordentlich
befruchtend für ihn wurde . Auf seinen
Italienreisen lernte Grieg in Rom auch
Liszt kennen . Den Eltern schrieb er, wie

ließ dem Alten seinen Mißmut und dem Oefter als sonst war Christoph Leut-
Jungen seine trotzige , selbstbewußte ^old jetzt allein im Hause. Er hatte das
Art - Mädchen doch nicht vergessen, das ihm

Eines Tages war es so weit , daß der seinen Enkel nehmen wollte, er konnte

Stne der legten Aufnahme* Zdvord Grieg». Afrfn • m» Löferich (Archiv! Liszt als Blattspieler seine Bewunderung Enkel eda Mädchen Im Haus brachte «ich auch erinnern , wie es dagestanden

1 I
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ml ihm die Hand geboten hatte , die
er dann ausschlug . Seltsam war ee
schon , daß er «o viel an das Mädchen
daehte , wenn die Stille um ihn her zu
einer Mauer wuehs , über die 6eine
alten , Augen nicht reichten . Die Frau
hatte sich immer mehr zurückgezogen ,
sie dacht « viel an den Jungen , der
irgendwo in Rußland stand .

Es waf Frühling geworden , und der
wolkige Himmel war weiß und durch¬
sichtig wie eine Glocke au« blitzendem
Glas . hinter der ein verborgenes Licht
stand .

Einmal sah Christoph das Mädchen
auf das Haus zukommen , es trug etwas
unter dem Arm , und als es nahe genug
heran war , sah er , daß es ein kleiner ,
ausgepflanzter Baum war , an dessen
Wurzeln noch dunkle , bröcklige Erde
hing ' Er riß das Fenster auf und rief :
»Wohin willst du denn ? « Das Madchen
blieb stehen , als es die Stimme des
Alten hörte , dann kam es noch ein
Stück näher heran und sagte : » In dei¬
nen Garten ! Du mußt mir die Tür auf¬
machen .« Der Alte ging , aber sein
Groll war noch nicht verraucht . „ Wo¬
hin willst du mit dem Baum da ? Wir
haben genug Baume hier , sie nehmen
«ich schon die Sonne . . .« »Dann wird
für den kleint .i hier wohl auch noch
ein Pietz sein « , erwiderte das Mädchen
läehelnd und streckte Christoph wieder
die Hand hin . Diesmal schlug er sie
nivht aus . Er holte auch einen Spaten .
Dann schaute er zu , wie das Mädchen
ein Loch in den weichen Gartenboden

Erdbeeren zu Pfingsten
Ein rätselhaftes Erlebnis von Eberhard Strauß

grub , den mitgebrachten Baum ge¬
schickt in das Loch hineinstellte und
die Erde wieder zurüekechaufelte . »So« ,
sagte es , »nun wollen wir warten , ob
er auth anwächst «. Dann lehnte es
den Spaten an einen anderen Baum ,
nickte Christoph zu und verschwand .
Von seinem Zimmer aus konnte der
alte Leuthold in der nächsten Zeit zu¬
gehen , wie sieh der Fremdling im Gar¬
ten erholte und wuchs , wie er feste ,
grüne Blätter bekam und einen zarten
Glanz . Er mußte es sehen , auch wenn
er es nicht gewollt hätte . Zu der Frau
epraeh er nicht davon . Und endlieh
kam der Tag , an dem er sich über den
kleinen Baum freute . Das Herz wurde
ihm leicht , wenn er ihn ansah , er trat
an ihn heran und befühlte seinen küh¬
len Stamm , er zog einen Zweig zu
sieh nieder und atmete den jungen
Duft der Blätter in vollen Zügen . Ein¬
mal stand plötzlich wieder das Mäd¬
chen neben ihm . „Nun hat er eine
neue Heimat « , sagte es . seine Augen
waren hell wie der Frühlingshimmel
und von einem tiefen , erddunklen
Glanz . Da legte Christoph Leuthold
seine alte Hand in die Hand des Mäd¬
chens - »Komm , wir wollen ine Haus
gehen !«

Am gleichen Tage eehrieb Christoph
«n den Enkel , wann er denn einmal
auf Urlaub kommen könne , er hätte
etwa« Wichtiges mit ihm zu bespre¬
chen . Und bald darauf antwortete der
Junge , daß es vielleicht zu Pfingsten
damit klappen würde , wenn nichts da¬
zwischen käme .

Zu Pfingsten dann , um die hellste
Zeit des Jahre « , war Hochzeit in
Christoph Leutholds Haus . Atter auch
eeine Seele hielt Hochzeit . Er fühlte
sich noch einmal kräftig , lobte das
Essen und den Wein , scherzte mit der
jungen Frau und dem glücklichen Ur¬

lauber . Aber mitten im Laehen " und
Trinken erhob er sich , ging , ohne etwas
ru erklären , in den Garten , und die
anderen sahen vom Fenster aus , wie
er Zweige von einem Baum schnitt , der
kleiner als alle Bäume des Gartens
war , i#i pfingstlich zarte Blätter ge¬
hüllt . Dann trat Christoph Leuthold
wieder ins Haus zurück und schmückte
Tiseh und Stühle , Wände und Bilder
und ruletst euch die junge Frau mit
dem grünen Wuche .

Dreistein und Heidenmauer am Odilienberg .

Wenn Pfingsten in den Juni fiel ,
waren beim Apotheker auch die Erd¬
beeren reif - Er zog 6ie in der sonnig¬
sten Ecke seines Gartens , und es war
sein Stolz , daß sie stets die ersten im
ganzen Städtchen waren . Von ihrer
Größe und ihrem Geschmack wußte
Doktor Hans Wunderdinge zu erzählen ,
so dick und so rot würden kaum die
Tomaten , und ihr Geschmack sei von
einer Süße , daß einem das Wasser im
Munde zusammenlaufe , wenn man nur
daran denke .

Wir Buben hätten gar zu gerne ein¬
mal von den Wunderfrüchten gekostet ,
von denen alle erzählten , aber der Ge¬
danke allein war schon vermessen
genug , nie hätten wir es gewagt , den
strengen Mar - nach Kinderart einfach
zu bitten . Je öfter wir nun von den
Erdbeeren sprachen , desto stärker
wurde unser Verlangen . Schließlich
reifte der Entschluß , die Früchte ein¬
fach ru holen . Fast stockte uns der
Atem ob dieser Verwegenheit , denn
der Garten war mit einer undurch¬

dringlichen und dazu noch verdrahte -
ten Hecke umgeben . Ein Schild
warnte vor Selbttschüssen und einem
bissigen Hund . Beide sollten uns nicht

schrecken . Wir drOekten einander die
Hände , gelobten Stillschweigen und
trafen uns ernst und gefaßt amPfingst -
sonntagmorgen zur geplanten Tat . Wie
Indianer auf dem Kriegspfade um¬
schlichen wir den Garten , überall war
die Hecke undurchdringlich , sie ein¬
fach zu durchbrechen wagten wir der
guten Sonntagsanzüge wegen nicht .
Endlich entdeckten wir vom Nachbar¬
grundstück aus ein kleines Loch ,
durch das wir uns mühsam in das ver¬
botene Reich zwänjgten . Was soll ich
viel erzählen , uns schlug das Herz bis
in die Hosen , aber wir fanden die
Erdbeeren und aßen , was wir nur im¬
mer greifen konnten . Geschmaek
hatten wir keinen , dafür war die Auf¬
regung zu groß und die Angst vor den
umlauernden Gefahren — Plötz¬
lich schrie es aus dem geöffneten Fen¬
ster , uns durchfuhr ein jäher Heiß¬
schrecken : Der Apotheker . Wir hetzten
davon , stolperten und rannten gegen
die Bäume und landeten endlich ver¬
schmutzt und verschrammt im Nach¬
bargarten .

Und dann waren wir in Sicherheit ,
wuschen uns am Brunnen und schrit¬
ten eine kleine Stunde später sittsam
und brav zur Kirche , innerlich stolz
und gewichtig ob des bestandenen
Abenteuers . Jetzt erst erinnerten wir
uns des Geschmackes der Erdbeeren
und meinten , nie im Leben bessere
gegessen zu haben .

Unser Lehrer war «ehr seltsam , als
wir uns mit der Klasse am Nebenportal
aufstellten . Er schnupperte mit der
Nase wie ein Hund , schließlich fragte
er , ob es nieht nach faulen Eiern
röehe . Wir schnupperten eifrig mit —
es roeh wirklich nach faulen Eiern ,
sogar ungemein stark . Dar Geruch
war kaum zu ertragen . Woher mochte
er nur rühren ? Der Lehrer lief zwi¬
schen uns umher , er blieb bei jedem

1

verraten ? Diese Frage bewegte uns
die feierliche Handlung über . Und was
hatten die faulen Eier damit zu tun ?
Ich konnte des Rätsels Lösung nicht
finden , mir war das alles wie ein zwei¬
tes Pfingstwunder , denn gesehen hatte
uns nur der Apotheker und der kannte
uns nieht . Erst Jahre später als Pen¬
näler ging mir ein Licht auf . Der Apo¬
theker hatte in das Loch, ' durch das
wir die Hecke querten . ein Fläschchen
mit Schwefelwasserstoff gehängt , das
sich über uns entleerte ! Und Schwefel¬
wasserstoff riecht bekanntlich naeh
faulen Eiern .

Europa in Sicht / Elsässiscbe Reisebriefe von Fritz Decker

(Fortsetzung )
Nervi , 22 . August

Lieber Erich !
Von Deinen Ermahnungen , die ich

mit der »Sache selbst « vorerst in kei¬
nen inneren Zusammenhang bringen
möchte , darf ich für heute nur die
letzte berücksichtigen : »Fahre fort «.
Ich bin in der Tat schon am Morgen
naeh jener unerwarteten Begegnung
mit der erwähnten Dame , die die
Toehter eines norddeutschen Beamten
ist , Dr . phil - Juli « Degenfeld heißt und
sieh studienhalber seit mehreren Jah¬
ren in Rom aufhält , von Staffelhöh «
aufgebrochen , an einem etwas nebli¬
gen Morgen »fortgefahren « und heb «
in Vitznau das Dampfsehiff bestiegen ,
da« mich bei merklich aufheiternder
Witterung nach Flüelen brachte . Ueber
den Gotthardt gings in rascher Fahrt
dem Süden zu . Locarno , auf wenig «
Augenblicke sichtbar , wurde aus der
Ferne gegrüßt , Lugano im funkelnden
Zauber seines Sees und seiner Berge
freundlich angerufen . Und schon mel¬
dete sieh das Neue , bisher Unbekannt « .
Die idyllischen Gestade des Comer -Sees
mit seinen schön belaubten , anmutigen
Bergreihen stehen ap düsterer Roman¬
tik dem Urner Becken des Vierwald -
stättersee « ebenso weit naeh wie ei* an
fri «dlieh -harmoniseher Wirkung , an
sinniger Beschaulichkeit sieh den
Schweizer Alpenseen überlegen erwei¬
sen . Es ist kein Zweifel : hier sehön
treten wir in die italienische Kultur¬
landschaft ein , die sieh , dem Auge er¬
quiekend , dem Herzen anheimelnd und
zutraulich , wie ein Beethovensehe «
Adagio , verkündet .

Ich hatte den Nachmittag zu freier
»planloser « Verfügung und suchte so -
gleieh einen Gasthof , in der Nähe des
naeh Brunate führenden Funiculare ,
auf . wo ich den Abend und die triebt

verbringen wollt « . Im Dom entzückte
mich die Leuchtkraft der bemalten
Fenster , ein erstes Anzeichen dafür ,
daß hier im Süden di « Kunst dem
Leben und dem Gefühl näher gerückt
erscheint als droben im » rauhen Nor¬
den « .

Zum Abendessen hatte ich frisch¬
gebackene Seefische bestellt und saß ,
nach der Hitze des Tages , bei einem
Glase Rotwein unter der Laube vor
meinem Hotel , aU sich ein aus drei
Mann bestehendes Kollegium von Kar -
tenspitlern am Tischt neben mir ein¬
fand . Die Herren , offenbar dem Co -
moer Mittelstand angehörende Bür¬
gersleute , waren in ihrem Aeußeren
von Straßburger Herren der Mittel¬
klasse , die »ich abend * ru einem »Där -
dele « zusammensetzen , mitniehten ru
unterscheiden . Nach jedem Spiel war
der Verlierer gehalten , einen Obolus
auf den Tisch des Hauses zu legen , eine
Sitte , die in jedem Kulturstaat gang
und gäbe « ein mag Doeh nun ereig¬
nete es sieh , daß ich , ohne dem Spiel
weiter « Beachtung su schenken , und
di« Landessprache genügend zu beherr¬
schen , plötzlieh durch eine Srene auf¬
geschreckt wurde , die mir von dem
heißblütigen Temperament der Lan¬
desbewohner einen überzeugenden Be¬
griff vermittelte . Einer der Herren
hätte »ich erhoben und sprach , lebhaft
gestikulierend , auf «inen seiner Part¬
ner in so drohender Haltung ein , daß
eine tätlich « Auseinandersetzung un¬
mittelbar zu befürchten stand . Der
Bedrohte indessen verzog keine Miene ,
und der dritte Spieler , der den Knei¬
fer auf der vorderen Nasenspitze trug ,
schien den Vorgang überhaupt keiner
Beachtung zu würdigen . Das Drama
klärte sieh «beruf» plötzlich , wie es in
Szen « gesetzt war , wieder auf : Der
Erregte nahm , ohne eise Antwort ab -
guwarten . wieder Platz und warf mit

großartiger und imponierender Geste
den fälligen Obolus auf die Tisch¬
platte , um sieh erneut dem Studium
seiner Karten zu widmen . Einige Mi¬
nuten später wiederholte sieh das
gleiche Ereignis »in umgekehrter Rich¬
tung « . Die Beteuerung der eigenen Un¬
schuld und die Bezichtigung des lie¬
ben Nächsten traten mir in Miene und
Bliek der Comoer Stammtisehrunde so
sprechend entgegen , wie ich sie , in
höchster künstlerischer Gestaltung ,
tags darauf in dem berühmten Abend¬
mahlsbilde des Leonardo da Vinci wie¬
dererkennen sollte .

Am darauffolgenden Morgen fuhr
ich , recht in der Frühe , naeh Brunate
hinauf . Ein müßiges Beginnen — so
schien es - Zwar brachte mir eine ält¬
liche Frau , die gebrochen Deutseh
sprach , in einem der dortigen Hotels
einen vorzüglichen Espresso — alias
K# ffee — doch war von der Aussichts¬
terrasse , die einen berühmten Bliek auf
See und Alpen gewähren soll , nur
Dunst und langsam , melancholisch
niederrieselnder Regenschauer zu er¬
blicken , so daß der Weg naeh dem
höher gelegenen San Maurizio , den ich
gleiehwohl antrat , sieh kaum zu lohnen
schien . Ein paar artige Schulmädehen
waren mein « Begleiterinnen . Und zwei
junge Bürsehlein gesellten sieh zu uns .
So stiegen wir den Waldpfad hinauf ,
mußten aber , des stärker einsetzenden
Regen * wegen , unter dem dichten
Laubdaeh rasten . Du hättest zusehen
sollen , in welch malerischer Haltung
sich hier einer der jungen Bursehen
niederließ ! Seinen langen Hirtenstab
hatte er neben sieh in die Erde ge¬
stemmt : im ganzen ein Bild , das einem
Donatello oder Michelangelo 6ehr wohl
als Vorwurf zu einer Studie hätte die¬
nen können .

Als ich mir die« entnommen , kehrte
ich selbst den Wanderstab zurück und

Zum & utan

Silbenrätsel
Aus den Silben : baeh - bäum - bäum -

cag - che - Christ - die - dief - e - e - el
- ent - fant - fen - fest - i - i - im - jor
ker - kra - le - Ii - Ii - ma - ma - mas -
- me - ne - niacb - niz - now - o . pen -
re .k - reu - ri . ro - rus - stoff - schup
- stick - su - ta - ter - ter - tho . tra - u
- ve - za sind 19 Wörter von folgender
Bedeutung zu bilden , deren Anfangs ,
und Endbuchstaben , von oben nach
unten gelesen , ein Wort des Führers
nennen , ( ch und st gelten je als ein
Buchstabe .)

1. Ostseebad , 2 . weiblicher Vorname ,
3 . deutscher Dialektdichter , 4. Bestand¬
teil der Luft , 5 . Morgenland , 6. Ge¬
wächs aus der Urzeit , 7 . Sundainsel .
8 . Maler . 9 . Säugetier , 10 . Hamburrer
Vorort , 11. italienischer Opernkompo¬
nist , 12. europäische Sprache , 13.
kirchliches Fest , 14 . Bad an der 3 -i-
viera , 18. Iwkt , 16 . alter deutscher
Volksstamm , 17. deutscHer Bildhauer ,
IS . östliches Schwarzerdegebiet , 19 . mi¬
litärischer Rang .

Silbenrätsel ( Lösung )
Indien 1 ähe Beute Kurbel Mühle

Linde Drohne Kreide Landluft Rotstift
Feige Turin Gardine Oblate Fuessen
Komma Berlin Ausfahrt

Die Kräuter blühen ; der Heideduft
Steigt in die blaue Sommerluft .

( Storm >

Zeichnung : Eugen Heinrich

Jungen stehen und beroeh ihn , schließ¬
lich kam er auch zu Ferdy und mir —

Und dann erhielten wir jeder eine
Maulschelle , die un6 fast auf den
Boden warf . » Ihr Lümmel habt heute
früh die Erdbeeren beim Apotheker
gestohlen ! Gesteht sofort !« donnerte
der Lehrer so laut , daß die Kirch¬
gänger am Hauptportal erschrocken
stehen blieben .

Das wurden bittere Minuten !
Armen Sündern gleich schlichen wir

endlich in die Kirche . Wer hätte uns

Schach Nr . 144
Straßburg — Stuttgart 3Vi : 4>/j

Unglückliehe Umstände hielten acht
der allerbesten Straßburger Spieler
ausgerechnet am Sonntag , dep 6. Tuni
von Straßburg fern , als es sich darum
handelte , gegen die Achtermannschaft
von Groß -Stuttgart im Kampf um die
Meisterschaft von Großdeutschland an¬
zutreten . Die Straßburger Schachver¬
einigung verfügt aber heute über so
viel gute Spieler , daß sie es trotzdem
wagen durfte , den Kampf aufzuneh¬
men , obwohl auf Seiten Stuttgarts so
bedeutende Spieler wie Palme und
Schuster am Kampf teilnahmen .

Die Eröffnung ließ die technische
Ueberlegenheit der Stuttgarter gleich
in Erscheinung treten . Aber die Straß¬
burger erwiesen sich als gestählt »
Turnierspieler und manövrierten so
manchen Stuttgarter in Zeitnot hinein ;
nicht viel hätte gefehlt , so wäre der
Wettkampf unentschieden ausgegan¬
gen . Am vierten Brett fiel die erste
Entscheidung . Hier gelang es dem aus¬
sichtsreichen 16jährigen L . Keiling ,
den letztjährigen schwäbischen Mei¬
ster Strobel zu besiegen . Die nur 2S
Züge zählende sizilianische Partie ver¬
öffentlichen wir in der nächsten Num¬
mer . In der Schachlaufbahn Keilings
ist dies der bisher größte Erfolg , und
man kann ihm wohl , wie weiland Na¬
poleon I -. die Diagnose stellen : »Wird
weit kommen , wenn ihm die Umstände
günstig sind .« Jedenfalls besteht alle
Aussicht , daß Keiling das Gebiet El¬
saß -Baden im Keiehswettkampf der
Hitief -Jugend in Wien vertreten wird .

Nachfolgend die Einzelresultate :
Straßburg : Stuttgart :

1 . Hermann 0 Palme 1
2 . Anglest 0 Schuster 1
3 . Fr . Mohr Va Schopper V«
4 . Keiling 1 Strobel 0
5 - Wurster V2 Zaiser l/ s
6 . Bravart 1 Graf Luxburg 0
7 . C . Eber 0 Gebert 1
5 . W . Weber i/s Bacher Vi

*

Th . Gerbec
( Deutsche Schachzeitung )
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Matt in zwei Zügen

Läsung dar Aufgabe Nr . 143 (L . Eber ) :
1 . T ti x fS ( droht D x g4 nebst

T h» + + ) K g« x f8 ; 2 . P g2 - « 4 ( !)
Schönes Doppelopfer ; die übrigen Va¬
rianten sind leicht zu finden .

beschloß , den regnerischen und kühlen
Tag in einer Stadt , zu verbringen , die
sonst in dieser Jahreszeit der drücken¬
den Hitze wegen gern gemieden wird :
Ich fuhr auf .dem nächsten Wege durch
rauschende Maisfelder und eintöniges
Gelände Mailand entgegen .

Bevor ich indessen meine Mailänder
Eindrück « ins Enge zu bringen vermag ,
verstatte mir einige Tage der Samm¬
lung !

In der angenehmen Erwartung Dei¬
ner kritischen Einwände und freund¬
lichen Belehrungen , verbleibe ich mit
angelegentlichen Empfehlungen an
Deine Frau Gemahlin und herzliehen
Grüßen

Dein Albert .
(Fortsetzung fol^ tj
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Gesotzliche Bekanntmachungen

Folge 57/1943 13 Juni Oelfentllche Zustellung Detter . — Wilhelm Dotter ; städtischer Arbeiter , in
* R*rafthiirrrf rrtnpnKurir Aiiorliail jlwnror ihrsRp 7/1 Ppftj.pßhpvnllmärht .iot .P '

Anordnung über die Einführung von Bewirtschaftungsvorschriften
der Reichssteüe Chemie vom 4 . Juni 1943

Auf Grund des § 3 der Verordnung über den Warenverkehr Im Elsaß
vom 8 . Oktober 1940 (Verordnungsblatt Seite 206 ) wird mit Zustimmung
des Chefs der Zivilverwaltung im Elsaß - Finanz - und Wirtschaftsabtel -

lung - angeordnet :
§ 1. (1) Im Elsaß gelten folgende Anordnungen der Reichsstelle

Chemie :
I . Anordnung Nr . 33 ( Herstellung von Lackerzeugnissen ) vom 25 . Min

1942 (Deutscher Reichsanzeiger Nr. 72) ,
Z. Anordnung Nr . 34 ( Lieferung von Tarnfarben für Gebäude - und Boden -

tarnung ) vom 25. März 1942 (Deutscher Reichsanzeiger Nr. 72) ,
3. Anordnung Nr . 35 (Kohle - und Durchschreibepapiere ) vom 1 . April

1942 (Deutscher Reichsanzeiger Nr. 77 ),
4. Anordnung Nr . 36 (Verwendungsverbot für Hartgewebe ) vom 13 . April

1942 (Deutscher Reichsanzeiger Nr. 85) ,
5. Anordnung Nr. 44 (HersteHung von Leimen aller Art , .Klebstoffen ,

Bindemitteln und dergleichen unter Verwendung von Stärke ) vom
14. Dezember 1942 ( Deutscher Reichsanzeiger Nr . 294) ,

6. Anordnung Nr. 45 ( Beschlagnahme von Fuselölen ) vom 14. Dezember
1942 (Deutscher Reichsanzeiger Nr. 294),

Z. Anordnung I/43 vom 19. Dezember 1942 (Deutscher Reichsanzeiger Nr.
298 ) nebst den dazugehörenden Anlagen A bis D,

8. Anordnung Nr . 1 zur Durchführung und Ergänzung der Anordnung I/43
(VerwencKingsverbote für chemische Waren ) vom 19. Dezember 1942
(Deutscher Reichsanzeiger Nr . 298) , \

9. Anordnung Nr . 2 zur Durchführung der Anordnung 1/43 *(Absatzrege¬
lung für den Einzelhandel ) vom 19. Dezember 1942 (Deutscher Reichs »
anzeiger Nr . 298) ,

t0 . Anordnung Nr . 3 zur Durchführung der Anordnung 1/43 (Absatzregelung
für kleine Mengen chemischer Waren ) vom 19. Dezember 1942 (Deut¬
scher Reichsanzeiger Nr . 298) ,

tl . Anordnung Nr. 4 zur Durchführung der Anordnung 1/43 (früher Be¬
kanntmachung Nr. 12 zur Anordnung Nr . 13 vom 18. Oktober 1939
Deutscher Reichsanzeiger Nr . 244) , •

t2 . Anordnung , Nr . 5 zur Durchführung der Anordnung 1/43 (früher Be¬
kanntmachung Nr . 14 zur Anordnung î r. 13 in der Fassung vom 25.
Juni 1942 Deutscher Reichsanzeiger Nr. 147) ,

t3 . Anordnung Nr. 6 zur Durchführung der Anordnung I/43 (früher Be¬
kanntmachung Nr , 19 zur Anordnung Nr. 13 vom 30. März 1940 Deut¬
scher Reichsanzeiger Nr. 76 ) ,
Anordnung Nr. 7 zur Durchführung der Anordnung 1/43 (früher Be¬
kanntmachung Nr. 23 zur Anordnung Nr. 13 vom 28. Mai 1940 Deut¬
scher Reichsanzeiger Nr . 122 ) ,

"

t5 . Anordnung Nr . 8 zur Durchführung der Anordnung I/43 (früher Be¬
kanntmachung Nr. 24 zur . Anordnung Nr. 13 vom 28. Mai 1940 Deut¬
scher Reichsanzeiger Nr. 122) ,

\6. Anordnung Nr . 9 zur Durchführung der Anordnung I/43 (früher Be¬
kanntmachung Nr . 26 zur Anordnung Nr. 13 vom 3. August 1940 Deut¬
scher Reichsanzeiger Nr . 180 ),

t7 . Anordnung Nr. 10 zur Durchführung der Anordnung I/43 (früher Be¬
kanntmachung Nr . ö1 zur Anordnung Nr. 13 vom 30 . April 1941 Deut¬
scher Reichsanzeiger Nr . 99) ,

18. Anordnung Nr. 11 zur Durchführung der Anordnung 1/43 (früher Be¬
kanntmachung Nr . 36 zur Anordnung Nr. 13 vom 10. März 1942 Deut¬
scher Reichsanzeiger Nr . 58 ) , .

t9 . Bekanntmachung der Reichsstelle Chemie über Nummernbezeichnung
von Anordnungen vom 19. Dezember 1942 (Deutscher Reichsanzeiger
Nr . 298) ,

20. Anordnung 11/43 über Mittel zur Verhütung gewerblicher Hauterkran¬
kungen vom 21. Dezember 1942 (Deutscher Reichsanzeiger Nr. 300) ,

11 . Anordnung Nr . 12 - zur Durchführung der Anordnung I/43 (Absatzreqe -
lung jür Sodaerzeugnisse ) vom 24 . Dezember 1942 (Deutscher Reicns -

anzeiger Nr . 305) ,
12. Anordnung 111/43 (Absatzregelung für Arznei - und Desinfektionsmittel )

vom 14. Januar 1943 (Deutscner Reichsanzeiger Nr . 11),
23 . Anordnung ' IV/43 über Transportmittel für chemische Waren vom 22.

Januar 1943 (Deutscher Reichsanzeiger Nr . 18) ,
24 . Anordnung V/43 (Herstellungverbote , Abgabe - und Verbrauchsbe¬

schränkungen ) vom 6. März 1943 (Deutscher Reichsanzeiger Nr . 54),
25. Anordnung VI/43 (Herstellung von Pflanzenschutz - und Schädlingsbe¬

kämpfungsmitteln ) vom 6. März 1943 ( Deutscher Reichsanzeiger Nr. 54) ,
16. Anordnung VI1/43 über die , Beschränkung und Herstellung der Liefe¬

rung und des Vertriebes von chirurgischem Nahtmaterial vom 29 .
März 1943 ( Deutscher Reichsanzeiger Nr . 73) ,

Z7. Anordnung Nr. 1 zur Durchführung der Anordnung V/43 (Herstellungs -
verbote , Abgabe - und Verbrauchsbeschränkungen ) vom 9. April 1943
( Deutscher Reichsanzeiger Nr . 83) ,

28 . Anordnung VIII/43 .̂ des Reichsbeauftragten für Chemie Ober die Ein¬
setzung von BewirtschaftungssteMen im Lenkungsbereich Chemie vom
12. April 1943 (Deutscher Reichsanzeiger Nr. 85),

19. Anordnung IX/43 (Absatzregelung für phosphorsäurehaltige Dünge¬
mitte !) vom 30 . April 1943 (Deutscher Reichsanzeiger Nr. 99) ,

50. Anordnung X/43 (chemische Erzeugnisse für den Bürobedarf ) vom 22.
Mai 1943 (Deutscher Reichsanzeiger Nr . 117 ) ,

31 . Anordnung XI/43 (Verwendungsbeschränkung von chemischen Roh-
und Hilfsstoffen zum Imprägnieren und zur Oberflächenbehandlung
von Papieren , Pappen sowie von Erzeugnissen jeder Art aus Papieren
und Pappen ) vom 22 . Mai 1943 (Deutscher Reichsanzeiger Nr. 117) ,

32. Anordnung XII/43 ( Einsparung von Transportleistungen beim Versand
von Schwefelsäure ) v. 25. Mai 1943 (Deutscher Reichsanzeiger Nr . 120) .

(2) Sofern vom Chef der Zivilverwaltung im Elsaß nichts anderes be¬
stimmt wird , treten die künftig (nach dem 25 . Mai 1943) von der Relchs -
stelle Chemie oder dem Reichsbeauftragten für Chemie erlassenen Be¬
wirtschaftungsvorschriften im Elsaß mit dem für das Altreich geltenden
Tage ohne weiteres In Kraft .

6 2. (1) An Stelle der in den in § 1" aufgeführten Bewlrtschaftungsvor -
senriften enthaltenen Strafbestimmungen treten die Strafvorschriften des
§ 5 der Verordnung über den Warenverkehr im Elsaß vom 8. Dezember
1940 und der Verordnung über die Einführung der Verbrauchsregelungs -
Strafverordnung Im Elsaß vom 17. Aoril 1942 (Verordnungsblatt Seite 146) .
" (2) Soweit im übrigen die Bewirtschaftungsvorschriften der Reichs¬

stelle Chemie nicht unmittelbar angewendet werden können , sind sie
sinngemäß anzuwenden .

S 3. Mit dem Inkrafttreten dieser Anordnung werden die Im ElsaS
bisher erlassenen , in das Bewirtschaftungsgebiet der Reichsstelle
Chemie fallenden Anordnungen insoweit aufgehoben , als sie den nun *
mehr geltenden Bewirtschaftungsvorschriften entgegenstehen .

Straßburg , den 4 . Juni 1943 . Der Chef der Zivilverwaltung Im Elsaß .
Finanz - u . Wirtschaftsabteilung , lande swlrtschaftsamt . I. V . : Dr . Eustachi .

Anordnung
üb«r die Einführung von Bewirtschaftungsvorschriften der

Reichssteüe industrielle Fette und Waschmittel vom 7 . Juni 1943
Auf Grund des § 3 der Verordnung über den Warenverkehr im Elsaß

vom 8. Oktober 1940 (Verordnungsblatt Seite 206) wird mit Zustimmung
des Chefs der Zivilverwaltung im Elsaß ,- Finanz - und Wirtschaftsabtei -
lung - angeordnet :

§ 1. Im Elsaß treten in Kraft :
1. die Anordnung I/43 der Reichsstelle industrielle Fette und Wasch¬

mittel (Uberwachungsordnung 1943 ) vom 24. Dezember 1942 (Deut¬
scher Reichsanzeiger Nr . 4 vom 7. Januar 1943) ,

2. Soweit vom Chef der Zivilverwaltung im .Elsaß nichts anderes be¬
stimmt wird , die künftig von der Reichsstelle industrielle Fette und
Waschmittel erlassenen Bewirtschaftungsvorschriften mit dem für
das Altreich geltenden Tage .

S 2. (1) An Stelle der in § 15 der Anordnung 1/43 genannten Straf¬
vorschriften treten die Strafbestimmungen des $ . 5 der Verordnung über
den Warenverkehr im Elsaß vom 8. Oktober 1940 .

(2) Das gleiche gilt für die in den künftig erlassenen Bewirtschaftungs¬
vorschriften der " Reichsstelle industrielle Fette und Waschroittel ent¬
haltenen Strafbestimmungen .

(3) Soweit im übrigen die Bewfrtschaftungsvorschriften der Reichsstelle
Industrielle Fette und Waschmittel nicht unmittelbar angewendet wer¬
den können , sind sie sinngemäß anzuwenden .

§ 5. Mit dem Inkrafttreten dieser Anordnung werden die im Elsaß
bisher erlassenen und in das jetzige Bewirtachaftungsgebiet der Reichs¬
stelle industrielle Fette und Waschmittel fallenden Anordnungen inso¬
weit aufgehoben , als sie den nunmehr geltenden Bewirtschaftungsvor¬
schriften entgegenstehen . Straßburg , 7 . Juni 1943. Der Chef der Zivilver¬
waltung im Elsaß , Finanz - u . Wirtschaftsabteilung , Landeswirtschaftsamt .
In Vertretung : Dr . Eustachi . (45036

Strasburg Kronenburg , Qberhauaberger Straße 74, Prozeßbevollmächtigte :
Rechtsanwältin Cuny , «in Straßburg I . Eis ., kl^gt gegen seine Ehefrau Ber -
nardine Dotter , geb . Dietsch , Fabrikarbeiterin , z . Z . ohne bekannten Wohn -
und Aufenthaltsort , auf Ehescheidung , unter der Behauptung , daß ihn seine
Ehefrau am 17. Okt . 1929 grundlos verlassen habe und seither nicht mehr
zurückgekehrt sei , ihr derzeitiger Aufenthalt sei ihm nicht bekannt . Der
Kläger beantragt ; Die zwischen den Parteien , vor dem Standesbeamten zu
Straßburg , am 29. Nov. 1917 , geschlossene Ehe , aus alleinigem Verschulden der
Beklagten zu scheiden und dieser die Kosten des Rechtsstreits zur Last zu
legen . Er lädt die Beklagte , im Wege der öffentlichen Zustellung , zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits au ! Freitag , den 6. A^güst 1943; vorm
9 Uhr , vor die 2. Zivilkammer des Landgerichts in Straßburg i . Eis ., Justiz

gebäude , Zimmer 87 , mit der Aufforderung , sich durch einen bei diesem Gericht
zugelassenen Rechtsanwalt vertre ^ n zu lassen . Der Sühne >ersuch ist erlassen .
<2 R 73/43.) Straßburg i . Eis , 3. Juni 1943. Der Urkundsbeamte d£ r Ge¬
schäftsstelle der 2. Zivilkammer beim Landgericht in Straßburg i . Eis. (44 749

Öffentlich« Zustellung . — Armandus Von Matt , Kraftfahrer , in Straßburg-
Neudorf , Flxenweg Nr . 20 , Prozeßbevollmächtigten R. -A . Gilmoth , in Straß¬
burg , Karl -Roos -Platz 10, klagt gegen seine Ehefrau Ernestine Von Matt ,
geb . Lin>gaosch , z . Z. ohne bekannten Wohnort, auf Ehescheidung unter der

Behauptung , daß die Beklagte einen schlechten Lebenswaridel führte , daß sie
öfters ganze Nächte hindurch nicht nach Hause kam , daß sie am 19. 7. 193ß
ihren Mann endgültig verlassen hat , und seither nicht mehr in die eheliche
Wohnung surüekgekehrt ist . Der Kläger beantragt , die zwischen den Par¬
teien vor dem Standesbeamten zu Mülhausen am 16. April 1927 geschlossene
Ehe aus alleinigem Verschulden der Beklagten zu scheiden und dieser die
Kosten des Rechtsstreits aufzuerlegen . Er lädt die Beklagte im Wege der
öffentlichen Zustellung zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits auf
Mittwoeh , den 18 . August 19*3, vormittags 9 Uhr , vor dift 1. Zivilkammer des

Landgerichts In Straßburg i . Eis ., Justizgebäude , Saal Nr. 87 , mit der Auf¬
forderung , sich durch einen bei diesem Gericht zugelassenen Rechtsanwalt
vertreten zu lassen . Der Sühneversuch ist erlassen . 1. R . 95/43 . — Straßburg ,
den 10. Juni 1943 . — Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle der 1. Zivil¬
kammer beim Land gericht in Straßburg i . Eis . (44 966 '

öffentliche Zustellung . — Emilie Karoline Schilling , geb . Guntzer, Küchen¬
frau , wohnhaft in Straßburg , Fritzgasse 5, Prozeßbevollmächtigter : Rechts¬
anwalt Paul Minges & Lux , in "Straßburg , Gerbergraben Nr . 51 , klagt gegen
ihren Ehemann Josef Schilling , franz . Legionär , ohne bekannten Wohn - und
Aufenthaltsort , auf Ehescheidung unter der Behauptung , daß der Beklagte
diie Klägerin am 4. September 1925 verlassen hat , daß die Parteien seither
gstrertnt leben , d<aß der Beklagte arbeitsscheu ist und nicht für . den Unterhalt
der Familie aufkam , und daß er die Klägerin beleidigte und mißhandelte ,
und sieh dem Trünke ergab . Die Klägerin beantragt : Die zwischen den Par¬
teien vor dem Standesamt zu Straßburg am 28 . August 1920 geschlossene Ehe
aus alleinigem Verschulden des Beklagten zu scheiden , und diesem die Kosten
des Rechtsstreits aufzuerlegen . Sie lädt den Beklagten im Nwiege der öffent¬
lichen Zustellung zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits auf Mitt¬
woeh, den 18. August 1943 , vorm . 9 Uhr , Saal 87, vor die 1. Zivilkammer des
Landgerichts in Straßburg i . E . (Justizgebäude ) , mit der Aufforderung , sich
durch einen bei diesem Gericht zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu
lassen . Der Sühneversuch ist erlassen . 1. R . 93/43 . — Straßburg i. E ., den
10. Juni 1943. — Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle der 1. Zivilkammer
beim Landgericht Straßburg .

Öffentlich « Klagezustellung mit Ladung . — Die Frau Delphina Veuve . geb .
Pezzotti , Hausfrau in Altkirch , Bravekindergasse Nr . 19, vertreten im Ar¬
menrecht durch Rechtsanwelt Dr . Haußwirth in Mülhausen , klagt gegen ihren
Ehemann Georg Renatus Veuye , Bodenleger , früher in Altkirch z. Z . ohne
bekannten Wohn - und Aufenthaltsort , mit dem Antrage , die von den Parteien
am 22. Mai 1919 vor dem Standesamt Zürich geschlossene Ehe, au6 alleinigem
Verschulden des Beklagten als geschieden zu erklären und letzterem die
Kosten des Rechtsstreits zur Last zu legen . Termin zur mündlichen Ver¬
handlung ist bestimmt auf : Mittwoch , den 4. August 1943 , vormittags 8.30 Uhr ,
Zivilsitzungssaal Nr .

' 25 des Landgerichts Mülhausen . Beklagter wird hierzu
geladen und aufgefordert , sich durch einen beim Landgericht Mülhausen zu¬
gelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen . (U .R . 100/43) . Der Urkunds¬
beamte der Geschäftsstelle . _ (44967

Öffentliche Zustellung : — Henriette Dreyfuß, geb . Robitzer, Arbeiterin ,
wohnhaft in Straßburg -Kronenburg , Freiwes? Nr . 16, Prezeßbevollmächtigter
Rechtsanwalt Thiebolt und Ludwig , in Straßburg , Marktgasse 9 , klagt gegen
ihren Ehemann , Georg Samuel Dreyfuß , Handelsvertreter , früher in Straß¬
burg , zur Zeit ohne bekannten Wohn - und Aufenthaltsort , auf Aufhfcung der
Ehe unter der Behauptung , daß der Beklagte Jude ist , und daß sie Uei Ehe-
abschlut sich der Tragweite des Rassenunterschiedes nicht bewußt war . Die
Klägerin beantragt : Die zwischen den Parteien vor dem -̂ Standesamt zu
Strasburg am 18 . Mai 1926 geschlossene Ehe aufzulösen , und die Kosten
-des Rechtsstreits dem Beklagten aufzuerlegen . Sie lädt den Beklagten im
Wege der öffentlichen Zustellung / zur mündichen Verhandlung des Rechts¬
streits auf Mittwoch , den 18. August 1943, vormittags 9 Uhr , vor did 1.
Zivilkammer des Landgerichts in Straßburg (Elsaß ) , Justizgebäude , Saal
87 , mit der Aufforderung , sich durch einen bei diesem Gericht zugelassenen
Rechtsanwalt vertreten zu . lassen . I . R. 94/43, Straßburg , den 10. Juni 1943.
Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle der 1. Zivilkammer des Landge¬
richts Straßburg .

' ' . (44965

Öffentliche Zustellung . Die Frau Liselotte Bayt , geb . Graef , in Bütten ,
Klägerin , vertreten durch Rechtsanwalt $ rum in Zabern , im Armenrecht ,
gegen ihren Ehemann Joh . Bayt , Bergmann fti St-lätienne (Frankreich ) , Bekl .,
beantragt die Ehesqheidung mit der Behauptung , daß der Beklagte in Saint -

. Etienne , wo die Parteien nach ihrer Verheiratung übergesiedelt waren , nicht
arbeitete , sondern versuchte seine Frau zu bestimmen , als Dirne aufzutreten ,
um se als Zuhälter leben zu können ;! daß er sie und ihr Kind mißhandelte .
Sie stellt folgenden Antrag *: die zwischen den Parteien am 22. Dezember 1930
vor dem Standesamt Bütten geschlossene Ehe aus Verschulden des Beklagten
zu scheiden und diesem die Kosten des Verfahrens zur Last zu legen . Klä¬
gerin -ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits vor
die Zivilkammer des Landgerichts Zabern , Sitzungssaal Nr. 5 , auf Dienstag ,
den 24. August 1943, vormittags 9*1* Uhr , mit der Aufforderung , sich vdurch
einen beim Landgericht Zabern zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu
lassen . — Zabern , den 2. Juni 1943. — Der Urkundsbeamte der Geschäfts «-
stelle des Landgerichts . (44 852

Cenossenschaftsregister des Amtsgerichts Straßburg i . Eis .
Es wurde heute in Band II und III , unter Nr . 57, betr . die Genossenschaf¬

ten : J . Sehuhmsoherelnkaufsgenossenschaft , eingetragene Genossenschaft mit
beschränkter Haftpflicht , in Strasburg ; 2. „Schurog" , Schuhmacherrohstoff-
genossensehaft Unter - Elsaß , eingetragene Genossenschaft mit beschränkter
Haftpflicht , in Straßburg , folgendes eingetragen : Durch die Generalversamm¬
lungen vom 9. Mai 1943 der "Genossenschaften : 1. Schuhmachereinkaufs -
genossensehaft , eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht , in
Straßburg ; 1. , ,Schurog " , Schuhmacherrohstoffgenossenschaft Unter -Elsaß ,
eingetragene Genosssenschaft mit beschränkter Haftpflicht , in Straßburg , ist
die Verschmelzung der beiden Genossenschaften in der Weise beschlossen
worden , daß die Genossenschaft zu 1. die übernehmende und die Genossen¬
schaft zu 2. die aufgelöste und übertragende Genossensehaft im Sirine des
§ 93 a des Genossenschaftsgesetzes -ist . Die Firma der aufgelösten Genossen¬
schaft ist erloschen . Zusätzlich wird veröffentlicht : Den/Gläubigern der über¬
tragenden Genossenschaft ist , wenn sie sich binnen sechs Monaten nach der
Bekanntmachung der Eintragung der Verschmelzung in das Genossenschafts¬
register des Sitzes der übertragenden Genossenschaft bei der übernehmenden
Genossenschaft zu diesem Zweck melden , Sicherheit zu leisten , soweit sie
nicht Befriedigung verlangen können . Straßburg , 1. 6 . 1943 . Amtsgericht .

Genessenschaftsregister des Amtsgerichts Zabern i . Eis.
Es wurde am 27 . Mai 1943 in Band V unter Nr . 42 bei der Miichverwertungs -

ganossenschaft , cGmbH ., in Harskirchen , eingetragen : Durch Beschluß der
Generalversammlung vom 30. Mai 1942 wurden die Statuten vom 14.

' Mai 1932
durch die Statuten vom 30 . Mai 1942 ersetzt . Der Gegenstand des Unterneh¬
mens ist : 1. die Milchverwertung auf gemeinschaftliche Rechnung und G'efahr ;
2. die Versorgung der Mitglieder mit den für die Gewinnung , Behandlung und
Beförderung der Milch erforderlichen Bedarfsgegenständen .

Zabern , den 27 . Mai 1943 . Amtsgetfcht .

Es wurde am 25 . Mai 1943 in Band I unter Nr . 73 bei der Spar - und Darlehns -
käste , eCmuH. , in Crcßweiler , eingetragen : Durch Beschluß der General¬
versammlung vom 9. Mai 1943 wurden die Statuten vom 26 . Februar 1928
durch die Statuten vom 9. Mai 1943 ersetzt . Der Gegenstand des Unternehmens
ht der Betrieb einer Spar - und Darlehnskasse : 1. zur Pflege des Geld - und
Kredit Verkehrs und zur Förderung des Sparsinnes ; 2. zur Pflege des Waren¬
verkehrs (Bezug landwirtschaftlicher Bedarfsartikel und Absatz landwirt - .
schaftlicher Erzeugnisse ) ; 3 . zur Förderung der Maschinenbenutzung ; 4 . Er¬
fassung und Verwertung von Milch auf eigene Rechnung und Gefahr . (44 609

Zabern , den 25 . Mai 1943 . Amtsgericht .

Sekretärin (Abiturientin ) , mit all . ein-
schläg . Arbeiten im Sekretariat ver¬
traut , mit gut . ital . u . franz . Sprach ,
kenntn . (bereits als Dolmetscherin 1
tätig gewesen ) sucht entspr . Stellung .
Angebote unter G 33 906 an die X. N

Kraftfahrerin sucht Stelle . Führerach .
Kl . III . Zuschr . an M . Schmitt , Karls
ruhe , Hennebergstraße 7. (44176

Zahnarzt !. Helferin sucht z* sof . Stel -
lung . Zuschr . unt . 13 521 an d . N . N .

Schneiderin -Gehilfin s . Arb . einige Std.
am Tage . Zuschriften unter 13 550.

Flickerin sucht Heimarbeit . Zuschrift .
unter 13 243 an die Straübg . N . N»

Stelle als Büfettdame od . ähnl . Posten
von jung . Witwe (22 Jahre ) gesucht .
Zuschritten unter 13 496 an die N. N .

Tüuht. Bedienung sucht Aushilfssteile .
Zuschriften unter 13 143 an die N. N .

Aileinst . Fr ., Köchin u . Wirtschafterin ,
sucht z . 1. 7 . Halbtagsstellg . Fr . E.
Schneider , Kehl , Jahnstr . 5 . (12756

Zur Führg . des Hauehalts od . zur Mit¬
hilfe sucht jüngere Frau m- fünfjähr .
Kind über die Dauer d . Krieg . Stelle .
Angebote unter B 33 901 an die N. N .

Fräulein , 22 J ., sucht Stelle im Haush .
Schriftl . Anfr . : Heirich , Raprechtsau ,
Blumengasse 7 c . (13 457

Suoha Steile für Pflichtjahrmädel . Zu¬
schrift . unter 13 483 an die Str . N. N .

Zu vermieten
5 große helle Büroräume In bester Ge¬

schäftslage (Straße des 19. Juni ) zu
verm . Zuschr . unt . K 33 745 an N. N .

Schon möbi . Zim . nur an seriös . Herrn
zu verm . Laz . -Schyendi -Str . 4 , Erdg .

Zweibett . Schlaf - u. Wohnzim ., Zentr .-
' Heizung , w . Was« ., in Einfam . -Haus,

Ruprecntsau , an Herrn zu vermieten .
Telefon 2 25 59 . (13045

Eirtf. möbl . Wohn . u . Schlafzimm . mit
Küche u. Zentralheizung zu vermiet .
Ludwigshafener Straße 12^ (13624

2 Zim . mit Küche , 16 RM monatl ., sof .
zu verm . Näh . Frau Willej , Maurer -
gäßchen 6, bei Brandgasse . (13 474

Schone 3-Zim.- Wohn. mit Bad , Schiltig -
heim , Brumater Str . , au ruh .* Mieter
zu verm . Zus chr . unt . 13 531 an N. N .

Schöne sonn . 6 -Zim .̂ Wohn . (Eckhaus ) ,
Erdg . u . 1. St .. zu vm . Roth , JVpffel -
straße 23, 14— 16 Uhr . (13697

Offene SteHen
Friseur cd . Friseuse , tücht ., auf sofort

gesucht . Zuschriften unter A 33 952.
Hausnäherin sofort gesucht . — Bauer ,

Gastwirtschaft , Ebersmün -ster (Kreis

Für die Leitung des Einkaufes einer
von uns betreuten Firma * wird er¬
fahrener Fachmann , mögl . aus der
Elektro -Industrie gesucht . Bewerbg .
mit Lebenslauf , Zeugnisabschrift , u .
Lichtbild erb . unt . D 33 784 an N. N .

wir noch einige Lehrlinge für fol¬
gende Lehrberufe ein : Getreidemüller .
Bau- u . Gerätetischler . Es handelt
sich um Lehrberufe , die sehr au-s -"sichtsreich sind und den Bewerbern
ein gutes handwerklich . Können ver¬
mitteln . EIsjLsser Mühlenwerke Carl
Auer & Co. , KG . , Straßburg -Rhein -
hafen , Kieler Straße 12. (44 90*

Junges Mädel, nicht über 19 Jahre alt ,
als Bürohilfe , ferner 1 perfekte Ma¬
schinenwäscherin sof . od . bald ges .
Angebote an : Haus am Markstein ,
Post Linthal (Ober -Eteaß ) . — Ruf :
Wesseriing 71 . (44 968

Tüeht . -Küchenchef od . Alleinkoch sof .
ges . — Bierkeller »Durlacher Hof«,
Mannheim . Karl Spingier , Käfertal -
straße 168. Fernruf : 5 03 62.

Nach PforzSieim wird gesucht tüchtig . ,
selbständ . Mechaniker od . Werkzeug¬
schlosser in angen .- dauernde Stellg .
Angebote an : Faas & Klein , Pforz¬
heim , Wörthstraße 7 . (44820

Fahrer für neue Miag, ' Zugmaschine ,
25 P3 ., Holzgas , ges . Anlernkursus
wird evtl . bezahlt . Gebrüder Bucken -
meyer , Stilmöbelfabrik ., Schlettstadt .

Flickerin für Herrenwäsche ins Haus
gesucht . Zuschr . u . 13 349 a . d . N . N .

Größeres Industrie -Unternehmen im
Ober -Elsaß sucht für neueinzurlcht .
Werksküche eine Köchln od . ©inen
Koch. Bewerberinnen bxw. Bewerber
müssen auf den Gebieten der Ge¬
meinschaftsverpflegung Erfahrungen
hab§n u . in der Lage sein , eine
Werksküche selbständig zu leiten u .
zir disponieren . — Bewerbungen mit
ausführl . handachriftl . Lebenslauf u.
Lichtbild , unt . Angabe der Gehalts¬
forderung u . des frühest . Eintritt ®-
termin sind zu rieht , unter E 33 785 .

Flickerin od . Hausschneiderin zur In-
standsetz . von Kind^ rgarderobe ges .
ZüschHften unter 13 576 an die N . N .

Köchin für 130 Gefolgschaftsmitglied ,
f . sof . ges . Entlöhnung nach T. O. A .
Angeb . unt . F 33 786 an d . Str . *N. N .

Haushälterin , erfahr . , üb . 45 J ., in Ge -
schäftshaush . für Straßburg gesucht .
Nur vertrauenawürd . iPerson w. sich
melden . Zuschr . u . 13 437 an d . N . N .

Wir suchen einige Gehilfen (gelernte
Eisenhändler ) . Ausführl . Bewerbung ,
mit Bild an : Carl Schulte , Eisen¬
handlung , Trier/Mosel . (44 870

Haushälterin bis 40 J . in frauenlosen
Haushalt gesucht . Zuschr . u . S 33 780 .

Sauöcre Person , auch ältere , für kleine
Gärtnerei sof . ges . Marzellus Hau# ,
Gerstheim , am Kanal . ( 13472

Zuver., «Inf. , freundl . Hausgehilfin od .
Dienstmädchen in gut . Haushalt von
alleinst ., ält . Herrn ges . Angebote m .
BiH an Schäfgen . Hagenau , Barba -
roseaplatE 3, 2 . Stock (4513

Älterer Mann für Gartenunterhalt und
-arbeiten ges . Vorzustell . bei Renger ,
Meinau , Feldm .-Wurmser -Straße 16. Bauunternehmung sucht für ihre Nie¬

derlassung in Kiew perfekte Steno¬
typistin . Gute Unterbringung . Angeb .
unt . R 3-3 762 an die Straßbg . N . N.

kltarer Mann in Dauerstellung f. Gar¬
tenarbeiten gesucht . Ang. unt . SCH
2666 an d . Str . N . N . in Schlettstadt . Tüchtige Hausgehilfin f . sofort gesucht

Bahnhofhotel Rotau . (44 903
Bürokraft für Halbtagäbeschäft . nach

Neudorf gesucht . Angebote u . 13 579 .
Stenotypistin , perfekt in Stenografie u.

Maschinenschr ., sof . od . auf 1. 7. 43
ges . Handschriftl . Bewerbungen an :
Hahn & Kolb, Straßburg , Karl
Roos -Platz 9. (44 862

Hausgehilfin , ältere Dame, nicht unter
45 J . , In Einfamilienhaus sofort ges .
Erfr . unt. A 13 471 in den Str. N . N .Photcgra 'phin oder Phctcgraph , auch

Kriegsversehrte , spez . für beide Re¬
tuschen , für sofort in gute Dauer¬
stellung gesucht . — Photo Bücheler .
Bergzabern (Pfate)v (44 809

Ältere Frau zur Mithilfe im Haushalt
(Dauer«teiltuag) ges . Ang. unt. SCH
296S *o d . 0tr . N . N . in Schlettstadt .

< *

Jüngere , perfekte Stenotypistinnen 80f.
ge-s-. Unfallkrankenhaus -, Steinring 45.

Hausgehilfin , erfahr ., zuverl, , f . Haus
halt mit 3 kl . Kindern in gute Dauer
Stellung gesucht . Pflichtjahrmädchen
vorhanden . Zuschriften unter 13 392.

Hausmädchen dringend gesucht . —
Unfallkrankenhaus , Steinring 45.

Stundenfrau zum Büroreinig , gesucht .
Mürsch & Flachowsky , Wollweberei ,
Straßburg , Mollengasse 2 B . (44920

Stundenfrau zum Büroreinigen täglich
4 Std . gesucht . Zivilhospizien , Perso
nalbüro , Nikiausstaden 7. (44989

Stundenfrau gesucht . Direktor
Schloßplatz 1.

Anrieh ,
(13 526

Putzfrau halbtäglich gesucht .
An den Gewerbslauben 10 .

Tebag, '
(13413

Stellengesuche
Sachbearbeiter , mit sämtl . Bürsarbeit .

vertraut , sucht Stelle in Vofesen od .
Schwarzwald auf 1. V. 43 (evtl . auch
in Hotel ) . Angeb . an Ala Anzeigen
425/1 Sfrraßburg/Eisaß , (44885

Handelsvertreter , fr . Bankbevollmäch
tigter , sucht verantwortungsvollen
Wirkungskreis . Angebote unt . 13 405 .

Herr , 36 J . , sucht Vertrauensposten in
größer . Firma Straßburgs , evtl . auch
gute Vertretung . Zuschr . u . 13 330 .

LKW.-Fahrer sucht passende Stelle .
Mögl. Langstrecken . A . Oischewski ,
Strbg ., Schuhmach erga sse 4. (13 261

Aushilf stelle in kl . Landwirtschaft von
ält ., zuverl . Mann , rüstig , v. Lande ,
In .Bauernarb . bew ., f . Juli evtl . früh ,
gesucht . Kann evtl . daheim schlafen .
Angebote unter 13 571 an die N. N

Mietgesuche

Büro- u. Betriebsräume für Export - u .
Inlandsfabrikation für sof. gesucht .
Sauberer , geräuschloser Betrieb für
etwa 50—60 Arbeiterinnen . Zuschrift .
Fabr . Preckel , z. Z. Hot . Rotes Haus .

Helle Werkstatt , 200—300 m2, sowie
Lagerraum , 100—200 m2, zu mieten
gesucht . Angeb ote unter 13 620 .

Groß . Metallwarenfabrik Süddeutsch¬
lands sucht 4—8000 qm Fabrikations¬
raum . Ang, unt . U 33 765 an d . N. N .

Lagerraum , etwa 100 m2 , zu miet . ges .
Angebote unter 13 621 an die N . N .

Gut möbl . Zimmer von ruh . Herrn ges .
Bahnhofnähe bevorzugt . Zuschriften
unter 13 585 an die Suaßburg . N. N .

Gut möbl . Zimm ., Nähe Schiltigheimer
Platz , zum 18 . Juni gesucht . Angeb.
unter 13 617 an die Straßburg . X . N .

Gut möb . Zim . , Nähe Oberlinstr ., nur
Erdg . od . 1 . Stock . Zuschr . u . 13 618 .

Möbl . Zimmer m . K. 1. 7 . v. Herrn ges .
Zuschriften unter 13 591 an die N. N .

Berufst . Frl . sucht z . 1. 7. möbl . Zim.,
mögl . BahnhofnäKe . Zuschr ; u . 13 427 .

Möbl. Zimmer von berufst . Fräul . zum
1. 7. 1943 ges ., mögl . Nähe Orangerie .
Zuschr . u nt . 13 568 an die Str . N. N .

Möbl . Zim. in Dauermiete , mögl . Stadt¬
mitte , von Jg ., solid . Herrn sof . ges .
Zuschr . unt . 13 465 an die Str . N. N .

Möbl . Schlafzimmer evtl . mit Wohn
zimmer in gut . Hause wenn möglich
Stadtmitte von Geschäftsmann zu
miet . ges . Ang . unt . 13 390 an N. N.

1-2 Zimmer , g . möbl . , von Ehep ., mögl .
mit Köchgelegenh ., in sehr ruh . Lage
ab 20 . 6. od . 1. 7 . einige Zeit zp miet .
gesucht . An»g . u . 13 502 an die N. N .

1—2 möbl . Zimmer u. Küche mit Gas ,
sep . Eing ., Erdg ., Nähe Straße des
19. Juni od . Stadtmitte , von berufst ,
ruh . Herrn (Dauermieter ) sof . ges .
Zuschr . an : G . Ernst , bei Jakoberger ,
Knoblochgasse 24. (13 463

Möbl. Wohnung , 2—3 Z ., K ., Bad , 1. 7 .
od . 15. 7. gesucht . Angeb . u . 13 449 .

Schön möbl . 3-Zim.-Wohn . mit Küche ,
auch in Vorort , zum 1. Juli gesucht ..
Zuschr . unt . 13 530 an die Str . N . N .

2-Zim .- Wohn . f mögl . mit Zentr .-Hzg .,
Stadtmitte bevorzugt , gesucht . An-
gebote unter 13 504 an die Str . N . N .

2 Zim . , Küche , Bad , für sof . od . 1. Juli
von zwei jung . Leuten gesucht . Nähe
Meinau bevorzugt . Bilger , Magda -
lenengasse Nr . 10̂ (13513

2-Zim .-Wohn . ) evtl . mit Bad , gesucht .
Angeb . Unter 13 403 an die Str . N . N .

3—4-Zim .-W9hn .' od. Einfamilienh . mit
Gart . , Vorort od . auf dem Lande , in

, der Urngebg . von Straßburg od. Kehl
v . ält . B^ amt . ges . Angeb . u . 13 533 .

3—S-Zimm.- Wohnung (auch möbliert ) ,
in ruhiger Lage von Fabrikbesitzer
gesucht . Gustav Lindner jr . , Iserlohn ,
Obere Mühle 14 b . (44 969

2-3 große Etag ., mögl . ganz . Haus , leer
zu mieten gesucht von Fabrikanten .
Zuschriften an : Hans Preckel , z . Z.
Hotel Rotes Haus . (13280

Wohnungstausch
4-Z5m .- Wohn . in Kehl od nächst . Um¬

gebung , mögl . mit Garten geg . Woh¬
nung in Straßburg zu tauschen ges .
Zuschriften unter 13 421 an die N. N.

Auswärt , u . Landwohnung .

Jg . Ehep ., 2 Kind . , s . 3-Zim . -Wohn . in
Mundolsheim -Bhof . Ang. u . 13 545 .

Kl . möbl . Wohn ., 2— 3 Z., Küche , ges .
Frau Müller , Eckartsweiler Nr .
Post Zabern (Unt .-Els^ . (13 4Ö2

3-4-Zimtnerwchnung auf d . Lande von
2 älteren Leuten zu mieten gesucht .
Angebote unter M 33 777 an die N. N

Auf dem Land , U. -Els . , leere 4-5-Zim .-
Wohn ., Villa od. Fam -Haus , evtl . m
Kleinviehstallg , Garten u . Bahnstat .
für sof . u . ständig zu miet . gesucht .
Zuschriften unter 13 408 an die N . N .

Immobilien
Hausverwalt . Schmidt . E. Würtz -Str . 10
Kl . Haus zu verkf . an der Bahnstrecke

Molsheim -Zabern . Ang. u . H 33 773 .
Suche Haus , auch Landhaus , zu kauf .

Angebote unter M 33 747 an d . N . N .
Immobilien Dietsch , Hagenau , Moltke -

str . 34. Verkauf von Häusern in El
saß , Lothringen u . Baden . (65607

Kl . Landhaus , auch reparaturbedürftig ,
Gebirgsn | he , zu kaufen gesucht . —
Zuschr . unt . 13 388 an die Str . N . N

Gutgehende Wirtschaften zu vermiet .
Waldbrauerei , Königshofen . (45027

Kapitalien
200, — RM auf monatl . Rückzahlung zu

leihen ges . Sicherheit vorhanden . —
Zuschr . unter 13 569 an die Str . N . N .

cJlbfrcrfidann !

E< wäre schade, .KupierbergGeld*

tu öffnen, nur weil Sie gerade kein
anderes gutes Getränk zur Stell «

haben . Erst ein Tag von
wirklich froher Bedeutung

P sollteAnlaßsein,eine Flasdie

« sv
' . Kupferberg Cold"zu trinken.

KUPFERBERG GOLD
(Diejjuic,alte , dcutfäjeMafce

Vertreter für d . Großhandel im Elsaß :
Edelweinkontor Schwendi .

Paul Rittimann, Straßburg/Elsal̂
Am Alten Weinmarkt 26 .

SCHRAUBEN
in blank gedrohter , blank g « pr«0t « r
und vergüteter Ausführung nach DIN

Sonderanfertigung ous jedem Werkstoff

H . K. WESTEN DORFF
PUSStLDoar 97

Sollen die
Krähen nicht Dein
Saatgut fressen,
so vergälle es mit

orkit
Genau io einfach
in derAnwendung wie
Ccresan -Trodcenbeize.
Keine Keimsdiädigung

» 0o # e * <t
I. G. FARBENINDUSTRIE
AKTIENGESELLSCHAFT
Pflanzenschutz •Abteilg «

LEVERKUSEN

' Velsen hauten
m» •

der Säuglingsnahrung
au . )

d . m voll " "
: ergiebig u. *P<>

| j | |
I som im Gebrauch .

^

[ \ Paulys

SCHWEFEL- SCHLAMM
Auskunft und Prospekte :

PI ST YAN -BÜRO , Straßburg ,
__Eugei> Würtz -StraBe 8, Rul 2 31 T4.

n .Broc anns
gewürzte

Fufferkalkmischung
ZWERG - MARKE

sparsam verwenden ;
deshalb nie in das Tränke¬
wasser geben,sondern stets
unter das Futter mischen .
M. Brockmann, Chem . Fabrik.

Leipzig Eutritzsch.

Gegen, ,SamenBruch *

OidlumsAescherfch

f , ö U
*

kolloidaler flüssiger Schwefel

Bezug durch Handel und Geno »senscfiaf !«ft
J . D.»Riedel - E de Haen ,A .- G. -Berlin
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Vom Wein , von Winzern und vom Rebbau . . .
Ein Blick in das Treibhaus von Molsheim-Dorlisheim .

Pfingstsonntag im Bauerndorf
Aufnahme : Robert Läuffer

uiiiiiiftiiitfiiiiiMiiiiiumiiiiiitiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiijiiii

AUS DER KREISSTADT

Unserer Soldaten würdig
Daß eine «roße Zeit auch große

Opfer erfordert , dessen ist sich die
Bevölkerung des Kreises Mölsheim
wohl bewußt . So oft deshalb an ihre
Opferbereitschaft appelliert wird ,
gibt sie immer gern . So wurde auch
bei der dritten Haussammlung im
Kriegshilfswerk für da« Deutsche
Rote Kreuz , die am vergangenen
Sonntag durchgeführt wurde , ge¬
bührend gespendet . Insgesamt be¬
trug das Ergebnis im Kreiegebiet
19 173,25 RM . Die zehn besten Orts
gruppen waren : 1 . Natzwedler
1548,44 , 2. Tränheim 2,13,40, 3 . Ottrott

• 505,20 , 4, Albach 597,60 , 5. Rotau
832,90 , 6. Heiligenberg 162,60 , 7. Koß -
vveiler 149,40 , 8 . Romansweiler
326 .05, 9 . Mölsheim 1558,30 , 10. St.
Nabor 108,85 . -m

*
Pfingstgrüße von Wehrmachtan¬

gehörigen . Aus dem Osten senden
an ihre Eltern , Verwandten und
Bekannten die herzlichsten Pfingst¬
grüße die Sflldaten : Luzian Gut¬
mann aus Still ; Rüdiger Braun¬
stein aus Borsch ; Renatus Baum¬
garten aus Marlenheim ; Luzian
Meyer aus Wasselnheim ; Rudi Die¬
bölt und P^ ul Grisling aus Saal ,
sowie Josef Stauder aus Freschen -
berg . -m .

Der Film auf dem Lande
Die Gaufilmstelle bringt den

Film »Diesel « neben einem Bei¬
film und der Wochenschau in der
nächsten Woche in nachstehenden
Orten zur Aufführung : am Mon¬
tag in Grendelbruch , Dienstag
in M o 11 k i r c h , Mittwoch in
D i n s h e i m , und am Donnerstag
in Greß weile r , jeweils um -
20 Uhr . -m .

*
Die Verdunkelung dauert von

heute 21 .34 bis morgen 5 .29 Uhr .

Die nächste Ausgabe der

„ Straßburger Neueste Nachrichten"
erscheint am Dienstag , den 15. Juni , früh
morgens zur gewohnten Stunde . — Eilig «
Anzeigen (Geburts - und Todesanzeigen ) für
diese Ausgabe können -noch am Pfingst¬
montag bis 12 Uhr mittags in die Brief
kästen unserer Kreisgescftäftsstellen gewor
fen werden , in der Hauptgeschäftsstelle
Straßburg , Blauwoikeng . 17/19 , bis 18 Uhr .

Durch die Eingemeindung von
D o r 1 i s h e i m hat Molsheim , in
früheren Zeiten stets ein Wein¬
städtchen von gutem Ruf , auf dem
Gebiete des Rebbaues einen Gewinn
erzielt , dessen sich
die Winzer wohl be¬
wußt sind . Im Orts¬
teil Dorlisheim ist
nämlich vor Jah¬
ren schon ein ge¬
räumiges Treibhaus

erbaut worden ,
das eigens der Auf
zucht von Rebjung¬
pflanzen , vom Fach¬
mann »Würzlinge «
eenannt , dient . Die¬
ses Jahr wurden sol¬

che Jungpflanzen
nicht nur in großer

-Zahl gezüchtet , son¬
dern sie sind auch

außerordentlich
schöne geraten , und
es lohnt sich , wohl ,
unsern Weinbau und
die damit verbünde -/
nen Arbeiten einer
näheren Betrachtung
zu unterziehen .

Nur Edelsorten
werden gezogen
Dieses Frühjahr

also wurden im Dor-
lisheimer Treibhaus
in 170 Treibkisten je
1000—1500 gepfropfte
Treibhölzer gezogen ,

und zwar lauter
Edelsorten , die als
Elsässer gute Namen

haben , nämlich
Trami 'ner , Sylvaner ,
Clevner und Ries¬
ling . Noch selten war der Erfolg
gleich schön . Kurze , gedrungene ,
starke Triebe kennzeichnen ĉ e
Jungreben . Durchweg prächtig mit

Gallus verwachsen , steht fast aus¬
nahmslos widerstandsfähige Ware
zum Auspflanzen ins Kulturbeet
bereit , eine Freude fü ^ jeden Win¬
zer . Die wenigen Hybridensorten ,

Aufnahme : Trapp

die bei uns noch ihr Dasein fristen ,
werden somit in Kürze verdrängt
sein . Schon vor zehn Jahren hat
man entschlossen mit dem Abbau

Die Imkerei im Jahre 1943
Tagung der Ortsfachgruppe Imker Mölsheim - Eine Honigsonderaktion

Bei der unlängst in Straßburg
abgehaltenen . gemeinsamen Ta¬
gung der Imkerführer von
Baden - Elsaß wurde insbesondere
die Honigsonderaktion 1943 beraten
und die Ortsfachgruppe Molsheim
dabei mit einem Ablieferungssoll
von über 3000 Kilo Honig einge¬
schätzt . Teils ist er an die Kran¬
kenhäuser für unsere verwundeten
Soldaten , teils an die NS .-Volks -
wohlfahrt zu liefern . In ihrer Juni¬
tagung unter Leitung des Vor¬
sitzers Bamberger - Dachstein
stellte dann die Ortsfachgruppe Im-
ker -Molsheim diese Honigsonder¬
aktion in den Mittelpunkt ihrer Er¬
örterungen . Als Mitglied der Landes¬
fachgruppe erläuterte und begrün¬
dete B a s y - Dorlisheim die Aktion
in allen Einzelheiten und forderte
volle Erfüllung der Ablie¬
ferungspflicht im laufenden
Jahre . Die Bienenvölker sind in die¬
sem Jahr im allgemeinen sehr
stark , doch war die Witterung der
Tracht bisher sehr abträglich . Das
Versäumte könnte nur noch , und
zwar nur teilweise , durch eine

reichliche Waldtracht nachgeholt
werden . Eines ist jedenfalls sicher :
die Reichsfacluruppe wird sich
jedem Honigabneferer im kommen
den Jahre für seine Bemühungen
erkenntlich erzeigen .

Da . infolge plötzlicher Abberu¬
fung des Schriftführers zü einer
mehrtägigen Tagung ins Altreich
das vorgesehene Referat nicht ge¬
halten werden konnte , schritt Vg.
Bock - Mutzig zur Verteilung nütz¬
licher Imkerartikel . Nahezu 1500
Honiggläser wurden kostenlos ab¬
gegeben , außerdem wurde der Im¬
kerrauchtabak und dep Puderzuk -
ker für die Zuchtstöcke abgegeben .
Diese schöne Zuteilung setzte an¬
gesichts der Kriegsverhältnisse
Viele Imker in Erstaunen , und alle
erfüllte sie mit Genugtuung . So
verließ jeder die Tagung mit dem
Vorsatz , seine Arbeit im Bienen¬
stock mit frischem Mut wieder auf¬
zunehmen und den Verpflichtun¬
gen gegenüber der Allgemeinheit ,
wie der Krieg sie den Imkern auf¬
erlegt , restlos nachzukommen , be .

der Hybriden begonnen , so daß Dor
lisheim bereits vor dem Kriege zu
80 Prozent nur noch Edelweine auf
den Markt brachte .

Fortschrittliche Winzer
Unsere Winzer setzen ihren groß

! ten Stolz darein , fortschrittlich zu
sein , zeitgemäß zu arbeiten und mit

i ihren Qiialitätsweinen Ehre einzu
j legen . Mustergültige Anlagen be
' herrschen das Rebgelände , sachge
i mäßer Boden - und Rebstockbehand
I lung widmen die Rebbauern ihr
ganzes Sinnen und Trachten . Zur
Zeit beginnen sie mit der ersten
Vitriolkalklösung .

Die Reben stehen vor der Blüte
manche Stöcke und Sorten blühen
schon . Der Dresselkäfer hat dieses
Jahr kaum Schaden angerichtet ,

j da die Stöcke und jungen Triebe
[ bei seinem Auftauchen bereits zu
i weit voran waren , so daß diesem
| »Zigarrenroller « die Zerstörungs
| arbeit schon etwas schwer fiel.
Schädlingsbekämpfung vor allem I

Allgemein haben unsere Winzer
ein wachsames Auge auf alle
Schädlinge und gehen ihnen im
richtigen Augenblick und sach
gemäß zu Leibe , wo solche
immer sich zeigen . Darum dürfte
auch , falls nicht Witterungsschäden
durch '

Hagel oder langanhaltendes
Regenwetter eintritt , die Ernte
dieses Jahr reichlich ausfallen
Die Reben stehen außerordentlich
schön und mit prächtigem Behang
da . Gewiß soll man nicht vor der
Reife ernten wollen , aber wenn
nichts dazwischen kommt , so sagen
unsere Molsheim - Dorlisheimer Win¬
zer , könnte der diesjährige Wein
wie der 42er werden . Bestimmt
trifft es bisher für die Menge zu
die Güte hängt ja nun vom Sommer
und seiner heißen Sonne ab . Kurz :
die Vorausetzungen für Qualität
und Quantität sind vorhanden , an
den Winzern wird es nicht fehlen ,
alles bleibt jetzt dem Wetter über
lassen . Hoffen wir , daß es unsere
Erwartungen nicht enttäuscht !

pp .

DER KREIS MELDET

Schirm eck
Der Film an Pfingsten .

Das Filmtheater in Schirmeck -
Vorbrucli gibt am Pfingstsonntag
um 15 und 20 Uhr die launige Ko¬
mödie »Wir machen Musik « , im
Beiprogramm die deutsche Wo¬
chenschau und den Farbtonfilm
»Rügen « ; am Pfingstmontag um 15
und 20 Uhr sowie am Dienstag und
Mittwoch je um 20 Uhr als Haupt¬
film »Wer küßt Madeleine ? « neben
der Wochenschau und » Künstler
der Pußta « , volksbildender Kultur¬
film über die Urtalente ungari¬
scher Volkskunst . Beide Pro¬
gramme sind jugendfrei ab 18 Jah¬
ren .

Todesfall . Am Donnerstag
wurde hier die 75jährige verwit¬
wete Frau Spönne zu Grabe ge¬
tragen . In einem Anfall von
Schwermut , an der sie seit einiger
Zeit schon litt , hat sie den Tod in
der Breusch gesucht .

Sulzbad
Der Kreisleiter spricht

Nächsten Mittwoch , 16 . Juni , um
21 Uhr, spricht Kreisleiter Paul
Schall zu den Mitgliedern der
Ortsgruppe Sulzbad . Kein Partei¬
oder Opferringmitglied , kein An¬
gehöriger einer Gliederung oder
eines angeschlossenen Verbandes
darf fehlen . Sämtliche übrigen
Volksgenossen , Männer und Frauen ,
sind zur Teilnahme an der Ver¬
sammlung eingeladen .
Schirmeck

ma . Heimabend . Die NS .-
Frauennchaft / Deutsches Frauen¬
werk hält ihren Heimabend am
kommenden Dienstag , um 20 .30
Uhr , im Saale des Parteihauses in
Schirmeck ab .
Dahlenheim

eb . Tod einer kinderrei¬
chen Mutter . Dieser Tage wurde
die Ehefrau des Landwirts Hein¬
rich Florenz , geborene Barth , zu
Grabe getragen . Sie war Mutter
von 13 Kindern , von denen zehn
noch am Leben sind . Die Verstor¬
bene hat trotz vieler Arbeit und
Sorgen das schöne Alter von 76
Jahren erreicht .
Ernolsheim

dl . Todesfall . Erst 33,jährig
starb dieser Tage hier der Kanal¬
schleusenwärter Alois Spießer .
Er hinterläßt eine Witwe mit einem
Kind .

Amtliche Anzeigen

Meldung der reichsdeuischen männ¬
lichen Angehörigen der Geburtsjahr¬
gänge 1894 bis 1896 , die noch nicht im
Besitz eines Wehrpasses brw . Aus -

musterungs - oder Ausschließungs¬
scheines sind .

• 1. In der Zeit vom 15 . 6. bis einschl . SO. 6.
1943 erfassen die polizeilichen Meldebehör¬
den diejenigen männlichen reichsdeutschen
Staatsangehörigen der Geburtsjahrgänge
1894 bis 1896 , die bisher noch nicht erfaßt
worden sind und keinen Wehrpaß . Ausmu¬
sterungsschein oder Ausschließungsschein
besitzen .

2. Diese Meldepflichtigen haben sich um¬
gehend , spätestens bis zum 30 . 6. 1943, werk¬
täglich zwischen 8 und 12 Uhr bei der poli¬
zeilichen Meldebehörde zu melden , in deren
Bezirk sie wohnen .

3. Ist ein Meldepflichtiger vorübergehend
abwesend , so hat er sich bei der für sei¬
nen Wohnsitz zuständigen polizeilichen
Meldebehörde zunächst schriftlich und nach
Rückkehr unverzüglich persönlich zu melden .

4. Die Meldepflichtigen haben zwei Paß¬
bilder in der Größe 37 X 52 mm vorzulegen ,
auf denen sie,im Brustbild von vom gesehen
in bürgerlicher Kleidung und ohne Kopfbe¬
deckung dargestellt sind . Es sind ferner Per¬
sonalpapiere und sonstige Ausweise mitzu¬
bringen , die Aufschluß über gegebenenfalls
bereits abgeleistete Militärdienstzeit in der
deutschen oder einer anderen Wehrmacht
(ehern , österreichischen , tschechischen , li¬
tauischen usw .) und über die Zugehörigkeit
zu nationalsozialistischen Organisationen ge¬
ben , außerdem Abstammungsunterlagen und
Zeugnisse , Diplome usw .

5. Meldepflichtige , die durch Krankheit an
der persönlichen Meldung verhindert sind ,
haben hierüber ein Zeugnis des Amtsarztes
oder eines anderen beamteten Arztes oder
ein mit dem Sichtvermerk des Amtsarztes
versehenes Zeugnis des behandelnden Arz¬
tes bei der für ihren Wohnsitz zuständigen
polizeilichen Meldebehörde einzureichen .
Entstehende Gebühren müssen die Melde¬
pflichtigen selbst tragen . Ferner haben sie
keinen Anspruch auf Ersatz von Fahrtaus¬
lagen , Reisekosten und Entschädigungen für
Lohnausfall .

6 . Meldepflichtige , die ihrer Anmelde¬
pflicht nicht oder nicht pünktlich genügen ,
werden , falls keine höhere Strafe verwirkt
ist , mit Geldstrafe bis zu 150 RM oder mit
Haft bestraft . Auch können sie mit polizei¬
lichen Zwangsmaßnahmen zur Gestellung
angehalten werden .

Molsheim , den 8. Juni 1943.
70575 ) Der Landkommissar , gez . Klemm ."

Oberrheinisches Brauchtum an Pfingsten
Vom Maithing zum Pfingstebutz — Das Uhrweiler Pfingstknallen

Pfingsten steht im Zeichen geselligen
Treibens . Es hat sich aus dem germa¬
nischen Maifest entwickelt . Da ' versam¬
melten sich nach der langen Abge¬
schiedenheit im Winter die Vorfahren
im Rahmen der Markgenossenschaft
zum Maithing . Sie huldigten dem Früh¬
ling * und freuten sich darüber , daß
neues Leben in der Natur sich regte .

Wie an bestimmte andere Feste , so
knüpft sich auch an Pfingsten manch
alter Brauch . Schon in alten Zeiten
war im Volke die Ueberzeugung ver¬
breitet, daß der Pfingsttau heilkräftig
sei . Er wurde in Gefäßen gesammelt
und aufbewahrt . An vielen Orten gin¬
gen die Bewohner am Sonntagmorgen
vor Sonnenaufgang barfuß durch das
taufrische Gras , um gesund und kräf¬
tig zu bleiben . Die jungen Mädchen
netzten sich die Innenflächen der
Hände mit Tau >4nd strichen sich damit
über das Gesicht, um die Sommerspros¬
sen zu entfernen .

Der Stolz unseres elsässischen Bau¬
ern auf den Besitz schöner Pferde ,
deren Pflege ihm ganz besonders am
Herzen liegt , kam der Zucht gutras¬
siger Tiere zu Nutzen . Die Freude am
Reiten steckt ihm im Blute . Darum
waren auch die Bemühungen der selbst
in kleineren Dörfern ins Leben gerufe¬
nen Reitervereine erfolgreich . Beson¬
ders guten Ruf besaßen die Bauern¬
rennen von Eckwersheim und die
am Pfingstmontag in Schleital ab¬
gehaltenen , die mit einem Trachtenfest
verbunden waren . Dieses pfingstliche
Wettreitgn geht auf die vorchristliche
Sitte des Bannrittes zurück . Es handelt
sich da um ein altes Rechtsbrauchtum ,
wobei die jungen Burschen zur Wah¬
rung des Grenzrechts den Umritt um
den Bann ausführten . In einer Dorf¬
ordnung von Sundhausen lesen

darüber : „ Es soll die Gemeind

schuldig sein , den ersten Tag pach
Auffahrtstag den Bannritt um das
Dorf zu reiten mit der Jugend , damit
solche Wissenschaft der Jugend derzeit
einen Bericht geben möge , und solcher
Tag vorhanden ist , sollen diejenigen ,
die Roß haben , wie von altersher reiten
und sollen dem , der keins hat und dar¬
um ausspricht , ein Roß leihen ."

Im ganzen Lande war auch das Eier¬
sammeln an Pfingsten , besonders unter
der Dorfjugend sehr beliebt . Die jun¬
gen Burschen versammeln sich und
erwählen einen „ Pfingstvetter " . Dieser
wird in alte Fetzen gekleidet ; über den
Kopf wird ihm ein Strohbündel ge¬
stülpt . Dann wird er unter Gesang und
Musikbegleitung durchs Dorf geführt .
Zuletzt wird Gericht über ihn gehalten .
Er wird verurteilt und in einen Brun¬
nentrog gesteckt , seiner Vermummung
entkleidet und als Führer zum an¬
schließenden Tanz bestimmt . Je nach
dem Dorfe wechselt die Bezeichnung
für diesen Führer . Wir begegnen ihm
unter den Namen : Pfingstknecht ,
Pfingstbutz , Pfingstlotteri , Pfingstpflüt -
teri , Pfingstlippel und Pfingstlümmel .
In Friesenheim führte ein grö¬
ßerer Bursche mehrere kleine „ Busch¬
männer " an einer Leine , schwang .dazu
eine Peitsche und zog mit ihnen von
Haus zu Haus . Da wurde dann folgen¬
des Lied herabgeleiert :

Pfingschtbutze , Eier un Spack ,
Esch wohlbekannt .
Der Vater kauift a neje Riama ,
Ar kan a net verdiana .
Ar kauift a neje Pfluai ,
Ar lejt in de Ruai ! —
Sewene Sewezig , wohlfeil ,
Ar kauift a nej Strauiseil .
Gann uns a LefTel voll Anke ,
Me^ wäre n ' ich scheen bedanke !
Un a Leffel voll Schmalz ,
De Sawel in de Hals !

Eier erüß : oder mer len i de Marder
ans Hianerhüß !

In Uhrweiler versammelten sich
am Pfingstmontag die größeren Dorf¬
schüler in aller Frühe , um den üblichen
Pfingstmaien zu tragen . Ihr Anführer
war der sogenannte „ Hühnermarder " .
Er wurde mit einem mächtigen
Schnurrbart versehen und trug in der
Regel alte Soldatenkleider . Die andern
trugen Körbe , um Eier und Speck ,
und Logein , um den gesammelten Wein
hineinzutun . Die Vorräte wurden am
Abend gemeinschaftlich verzehrt . Wäh¬
rend des Umzugs von Haus zu Haus
wurde folgender Spruch hergesagt :

Da kommen die Uhrweiler Pfingste -
knecht ,

Die wollen haben das Pfingsterecht ;
Das Pfingsterecht soll euch nicht ver¬

drießen ,
Eine Flasche Wein zum Fenster naus -

zuschießen .
Ein Stück Speck von der Mohrenseite

weg ,
Nicht zu groß und nicht zu klein ,
Daß wir können zufrieden sein .
Zwei Eier auch heraus ,
Oder wir schicken , den Marder ins

Hühnerhaus !
Am Pfingstdienstag sammelten dann

auch noch die erwachsenen Burschen
Wein , Eier und Speck .

In Alteckendorf sammelten die
Buben unter der Führung des „ Pfingste -
klotz " . Ihm folgte ein Bursche mit
einem geschälten Stock , an dem ein
großer Strauß frischer Blumen be¬
festigt war . Beim Umzug sangen sie :

Da kommen die armen Pfingste -
knecht ,

Sie wollen haben das Pfingsterecht ,
Sie schauen an die Stange ,
Wo die langen Bratwurst hange .
Die eint ist zu groß , die andre ist zu

klein .
Genn mer liewer zwo für ein ' !
Zwei Dutzend Eier , drei Pfund Speck ,
Von der Mohre Seit ew 'eg,
Drei Mose Wein ,

Ze wollen wir alle lustig und zufrie¬
den sein .

Das wurde gemeinsam gesungen .
Dann fuhr der Maienträger allein fort :

Un wer das Pfingsterecht nit gi 't ,
Der isch des Kaisers Freund au nit .
Worauf der Pflngstklotz mit der Dro¬

hung schloß :
Un wann mer den alte Geisbock

metze ,
Bekomme ihr e Stück vom Hinterteil !
In Grauftal sprach der mit Besen - '

pfriem , Laub oder Stroh geschmückte
„Pfingstquak " folgenden Dankspruch :

De Pfingschte trocken unä naß
Bringt uns viel Laub und Gras .
Wir hören die Schüsselein klingen .
Was werden die Jungfrauen jetzt

bringen ?
Gott behüt euch , Gott dank euch , Ihr

ehrlichen Leute ,
Ihr haben uns geben ein Gockel oder

zwei !
Etwas derber drückten sie sich in

Eschburg aus . Da hieß es nämlich :
Eier un Speck erüs !
Sonst schlag ich 's Hirn zum Kopf

rüs ! *
Es gibt noch andere Variationen . Der

Grundton ist aber fast überall derselbe .
Es ist das letzte Frühlingsfest , das ge¬
feiert wurde . Wir haben es da mit
altem nordischen Gemeingut zu tun ,
dem Maienfest der Jungmannschaft .
Das Eiersammeln erinnert an die frü¬
heren Spenden für die Jungsiedler , die
am 1. Mai ihre Landstellen erhalten
hatten und noch nicht genügend einge¬
richtet waren , um zieh zu ernähren .

Ein besonderer Brauch herrschte in
Uhrweiler , wo am Pfingstsonntag
das sogenannte „ Pfingstknallen " er¬
folgte . Burschen und Knaben zogen
laut peitschenknallend durch den Ort .
Auch die kleinste Gasse wurde dabei
abgeknallt . Kein Haus durfte verges¬
sen werden , damit die darauf folgende
Spende für die Sammler nicht zu spär¬
lich ausfalle . Auch in dieser Sitte ist
wohl ein altes Brauchtum zu erkennen .
Es handelt sifh um das Vertreiben der

bösen Geister , die in der langen Win¬
terzeit ihr Unwesen getrieben haben .

So finden wir bei Berücksichtigung
der Anschauungen unserer Vorfahren
auch für das Brauchtum an Pfingsten
eine sinnige Erklärung . Pfingsten , das
„ liebliche Fest " , ist ein echtes Gemein¬
schaftsfest , an dem zum letzten Male
die Freude über , den Sieg der Sonne
lebhaften Ausdruck gefunden hat . Vor¬
trefflich hat für die jetzige Zeit der
feinsinnige Gustav Falke diese Stim¬
mung festgehalten :

„ Pfingsten ist heut ' und . die Sonne
scheint ,

und die Kirschen blühn , und die
Seele meint ,

sie könne durch allen Rausch und
* v Duft

aufsteigen in die goldene Luft
Jedes Herz in Freude steht ,
vom neuen Geist frisch angeweht .
Und hoffnungsvoll aus Tür und Tor
steckt ' s einen grünen Zweig hervor .
Es ist im Fernen und im Nah 'n
So ein himmlisches Weltbejah '-n
in all dem Lieder - und Glockenklang :
und die Kinder singen den Weg ent¬

lang .
Wissen die Kindlein auch zumeist
noch nicht viel vom Heiligen Geist ,
die Hauptsach ' spüren sie fein und

rein :
heuf müssen wir fröhlichen Herzens

sein ."
In diesem Geiste wird auch heute

noch jedes Jahr im Elsaß Pfingsten
gefeiert .

Dr . C a sp e r

Kleinbahn
Zwischen Radersdorf und Wienicke

verkehrt eine Kleinbahn . In Bergers¬
dorf hat sie fünf Minuten Aufenthält .
Ein Reisender stürzt zum Bahnhofs -
wirt : »Hält der Zug solange , daß man
noch ein Glas Bier trinken kann ? »
»Wird wohl !« — meint der Wirt , »wenn
Sie dem Zugführer ein Glas mitbe¬
stellen !«
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«nut über die Geburt uns . 2. Kriegs¬
kindes . Irma Trötfer , geb . Stahl , z.
Zeit Privatklinik ' Prof . Dr . 3akobi .
Emil Tröhler , Gauhauptstellenleiter ,
Straßburg , Antwerpener Ring 3a .
Den 11. 6. 43 . (15546

Y Renate Barbara . Die Geburt ib .res
ersten Kindes zeigen an : Dietrich
Barth , Pfarrer , u . Luzia , geb . Kar
eher . Finstingen I. Lothr . 9. 6. 43 .

Crika Fuchs , Hanns Starn , Verlobte ,
Straßburg , Schweighäuserstr . 24,
Duisburg, *z . Z . Im Felde . Pfingsten
1943 . (44804

ihre Verlobung geben bekannt :
Yvonne Gerber , St . 3ohann -Zabern ,
San . -Feldw . Hans Nienhold (stud .
med . ) ,z . Z . Straßburg . Pfingst en 45.

Als Verlobte grüßen : Luzia Fuhrer ,
Straßburg -Neudorf , Renatus Andre ,
z . Z . bei der Wehrmacht . Pfincj -
sten 1943. ( 13265

Wir haben uns verlobt : Trudel Knab ,
Bühl i. B., Gefreiter Franz Schmidt ,
Straßburg , Pfingsten 1943 . (15227

In tiefer Trauer teilen wir allen
Freunden und Bekannten mit , daß
Gott d . Allmächtige , meine liebe
Gattin und Mutter , unsere gute
Tocht ., Schwiegertochter , Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante ,
Frau Margareta Baumgarlei

geb . Zimber , nach langer , schwe -
rer Krankheit , im Alter von 42 JL;
versehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten , zu sich in die Ewigkeit
abgerufen hat . (45044
Straßburg -Bischheim , 12. Juni 1943 .
Salzweg 59 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Fam . Baumgartel u . Zimber .

Die Beerdig , findet auf Wunsch
der Verstorb . in aller Stille statt .

Anordnung über die Festsetzung von Gemüse - und Obstpreisen im Elsaß vom 10 . Juni 1943
Auf Grund der §§ 3 und 5 der Anordnung über die

Preisbildung im Verkehr mit Frischwaren und Trocken
früchten (Frischwarenanordnung ) v. 27 . März 1942 (Deut
scher Reichs - und preußischer Staatsanzeiger Isfr. 88
vom 16 . April 1942) wird zur Regelung der Gemüse -
und Obstpreise folgendes angeordnet :

S 1. Für Gemüse und Obst werden folgende Höchst¬
preise festgesetzt :

Art Erzeuger -
höchstprels

Ihre Verlobung geben bekannt :
Johanna Hebbel , Brumat , Richard
Siefer , Straßburg , z . Z. Wehrmacht .
Pfingsten 1943 . (15567

hre Kriegstrauung geben bekannt :
Franz Riedel , Stabsfeldwebel der
Lw., Margarethe Riedel , geb .
Schwartz . Gleichzeitig danken wir
für die uns erwiesenen Glückwün¬
sche und Aufmerksamkeiten . Pfing¬
sten 1943. z . Z . Kottbus . etraßburg .
Eis ., Mannheimer Str . 7 . (J3583

i Freunden und Bekannten die
schmerzliche Mitteilung , >daß un¬
sere liebe Schwester , Tante , Ku -

| sine und Freundin , (45045

Fräulein Mathilde R̂hein
am 8. Juni 1945, nach langem Lei¬
den , sanft entschlafen ist .

| Markirch , Strasburg , Paris .
Im Namen der trauernden Hin¬
terbliebenen : F. Rhein .

Die Einäscherung fand in aller
| Stille statt .

Allen Verwandten u . Be¬
kannten die traurige Mit¬
teilung , daß mein einziger ,

hoffnungsvoller , lieber Sohn ,
Neffe und Bräutigam , (13486

Kurf Seyfried
Motorenschlosser , im Alter von 26
Jahren für Führer , Volk u . Vater¬
land den Heldentod starb . Er
wurde auf einem Friedhof im Sü¬
den mit militärischen Ehren zur
letzten Ruhe getragen .
Straßburg , 10. 6. 43, Küferg . 25.

In tiefem Schmerz : Frau Wwe ,
Schneider nebst Angehörigen .

Für die innige Teilnahme am
Trauergottesdienste unseres lie¬
ben Sohnes und Bruders , Luxian
Debes , sprechen wir allen unse¬
ren besten Dank aus . Den Jüng¬
lingen für ihren schönen Kranz ,
u . den Kameraden , die z . Z . be -
urlaubt ' sind , u . mit ihm in Tern -
dorf im Reichsarbeitsdienst wa¬
ren u. ihm die letzte Ehre erwie¬
sen haben . Wir alle wollen un¬
serem lieben u . guten Luzian ein
ehrendes Andenken bewahren -
Die trauernde Familie . Jettsrs¬
weiler . (45001

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , aaß |
Gott d . Allmächtige meinen lie¬
ben Gatten , meinen guten , treu¬
sorgenden Vater , Bcuder , Schwa - I
ger und Onkel , (45025 |

Alfons Friedrich
nach kurzer Krankheit , versehen j
mit den hl . Sterbesakramenten ,
im Alter von 66 Jahren , schnell |
und unerwartet zu sich abgeru - |
fen hat .
Straßburg , Kageneckerstraße 30 . I

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Friedrich , Hefter .

Beerdigung im engst . Familienkr . |

Für die vielen Beweise herzlich .
Teilnahme aniäßl . das Hinschei¬
dens unseres lieb . Verstorbenen ,
Medizinalrat Dr . Paul Simon ,
sprechen wir allen hiermit unse¬
ren innigsten Dank aus . Sophie
Simon , geb . Neplcks , Fam . Simon
u . Kaufmann , Straßburg . (13538

Schmerzerfülit teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meinen in -
nigslgeliebten Gatten , unseren
treusorgenden Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Bruder , Schwa -

| ger und Onkel , (45041
Emil Brenner

| Schuhmache r, am 12. 6 . 43, nach
langem , schwerem , mit großer

I Geduld ertragenem Leiden , im
Alter von 70 Jahren , zu sich ab¬
gerufen hat .

| Straßburg -Königshofen ,
Karthäuserloch Nr . 17.

Die tieftrauernden Hinterblieb .
| Beerdiguna : Montag, * 14 . Juni 43 ,

nachm . 4 Uhr v . Sterbehause aus .

Schmerzerfüllt teilen wir al !en
Freunden u . Bekannten mit , daß
Gott der Allmächtige meinen lie¬
ben Gatten und treusorgenden
Vater , Bruder , Schwager u . Onkel ,

Anton Martz
Eisenbahn -Ober -Sekretär , Beauf¬
tragter der Landesgujppe Baden
für das Unter -Elsaß ü . Vorsitzen¬
der d . Kleintier - u . Ziegenzucht¬
vereins Röschwoog , im Alter von
49 Jahren , nach kurzer , schwerer
Krankheit , versehen mit den hl .
Sterbesakramenten , in die Ewig¬
keit abgerufen hat .
Stattmatten , den 11. Juni 1943.

Die tieftrauernden Hinterblieb . :
Frau Martz , geb . Lehmann und
Sohn Robert .

Beerdigung : Dienstag , 15 . Juni 43 ,
um 10 Uhr vom Trauerhause aus .
Mit der Familie betrauern seine
Berufskameraden d . Verlust ihres
treuen , fleißigen und stets hilfs¬
bereiten Arbeitskameraden . Sei¬
ner werden sie *sfets in Ehren
gedenken . (13558

Für die vielen Beweise herzlich .
Teilnahme anläßt , des Hinschei¬
dens unserer lieb . Verstorbenen ,
Narcissus Eckert , sprechen wir
allen uns . tiefgefühltesten Dank
aus , insb .

'
H . Pfr . Basset für seine

trostreichen Worte . Fam . Eckert ,
Straßburg . (44996

A. Gemüsepreise
Blumenkohl

Größe I (25 bis 28 cm Aufl . 0)
„ II (18 bis 25 cm Aufl . 0)
„ Iii (14 bis 18 cm Aufl . 0 )
„ IV ( 5 bis 14 cm Aufl . 0 ) . . . .

Erbsen
Spinat Güteklasse A

B
Kopfsalat , Güteklasse A

Mindestgewicht 150 g
300 g

Endiviensalat , Güteklasse A
B . . .

Gurken — Treibware
Karoten , 15 Stück Im Bund
Treibkohlrabi über 7-cm -Knollen -fl . .

„ 4— 7 cm Knollen -0 . . . .
unter 4 cm Knollen - 0 . .

Rettiche , Ostergruß , 5 Stück im Bund
Güteklasse A
Güteklasse B

Rettiche , große
Größe I, Mindestdurchmesser 7 cm

Mindestlange 15 cm
Größe II , Mindestdurchmesser 5 cm

Mindestlänge 15 cm
Spitzkraut
Frühwirsing
Mangold .
Rote Rüben , 10 Stück im Bund . . . . . .
Mairüben , 10 Stück im Bund
hrühzwiebeln , Güteklasse A

B V
Rhabarber , rotstietig

„ grünstieiig
B. Obstpreise

Erdbeeren ,
Type Madame Moutot i
bessere Sorten

Stachelbeeren ,
unreife bis 18 mm Längen -0
hartreife über 18 mm Längen - 0 . . . .
reife

Johannisbeeren ; rot und weiß
„ schwarz

Rpf .
42
38
28
13
60
12

. 6

5
8

12
8

60
20

9Vt
7Vt
3Vi

Je Stück

je kg

je Stück

e kg
e Bund
e Stück

10
6

je Bund

8 je Stück

!e icg

je Bund

5
20
24
14
18
15
2>/t je Stück
2

11 Je kg
10 „ „

76
80

46
39
34
42
85

Art Erzeuger -
.höchstprei »

Kirschen Rpf .
a ) Süßkirschen Preisgruppe f 68 je kg

•i 60 w „
III 50 „ „

b ) Sauerkirschen Preisgruppe I . . . . 60 „ „
II . . . 52 „ „

Iii . . . 48 „ ..
Die ' Preise für Erdbeeren , Stachelbeeren , Johannis¬

beeren und Kirschen gelten für die aanze Erntezeit .
Preisgruppeneinteilung für Kirschen siehe Anordnung

vom 4. Juni 1943.
Bei Verpachtung von Kirschbaumbehängen gelten für

die ganze Erntezeit folgende Preise -

Kkschen der Preisgruppe I bis zu 22,— RM Je 100 kg .
II - - 20,— „ „ „ „

III ~ „ 18 -
Die Verpachtung von Cbstbaumbehängen nach meist -

bietender Versteigerung oder schriftlichem Höchst¬
gebot ist verboten .

§ 2. Die Höchstpreise bei der Abgabe durch den
Großhandel und den Kleinhandel sind nach oen Vor¬
schriften der Anordnung über die Preisbildung im Ver¬
kehr mit Frischwaren und Trockenfrüchten (t-rlschwa -
renanordnung ) vom 27 . März 1942 (Deutscher Reichs¬
und preußischer Staatsanzeiger Nr . 88 vom 16. April
1942) zu berechnen .

§ 5. Bei unmittelbarer Abgabe von Waren durch den
Erzeuger an Verbraucher ab Hof darf zu den festge¬
setzten Erzeugerhöchstpreisen kein Aufschlag gefor¬
dert oder gezahlt werden .

Die unmittelbare Abgabe von Waren durch den Er¬
zeuger an den Verbraucher ist jedoch nur in den be¬
sonderen , durch die Anordnung über die Regelung des
Absatzes der Ernährung dienender Gartenerzeugnisse
vom 26. März 1941 (Verordnungsblatt Seite 305 ) in
Verbindung mit der Anordnung über die Erfassung von
Obst und Gemüse Im Elsaß vom 25. Mai 1945 (Regie
rungsanzeiger Folge 52 vom 28 . Mai 1943) bestimmten
Fällen erlaubt .

S 4. Die festgesetzten Höchstpreise gelten für Ware
erster Qualität . Für Ware geringerer Güte gelten die
Bestimmungen der Frischwarenanordnung .

§ S. Beim Verkauf an Großverbraucher im Sinne des
§ 35 Absatz 5 der Frischwarenanordnung hat der Klein¬
handel von den zulässigen Verbraucherpreisen einen
Preisnachlaß von 10 v . H. zu gewähren

§ 6. Die Anordnung tritt für die Erzeuger , Bezirks¬
abgabestellen und Erzeugergroßmärkte am 14. Juni 1945,
für den Großhandel , Einzelhandel und ambulanten
Handel am 15 . Juni 1945 in Kraft . Straßburg , 10. Juni 1945.
Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß , Finanz - u . Wirt¬
schaftsabteilung . Im Auftrag : tt h e i n b o I d t . (44980

Amtliche Anzeigen
Ernahrungsarnt - Abteilung A - ( Kreisbauernschaft )

für den Stadt - und Landkreis Straßburg . Die Dienststelle bleibt Mittwoch ,16. 6. 43 geschlossen , da die Büroräume vom Waseneck 3 nach dem Rudolf -
Schwander Platz in das Haus der Kreisleitung der NSDAP, verlegt werden .
Die Sprechtage werden künf tig auf Dienstag und Freitag festgelegt . (44981
Unteroffizier -Bewerber des Heeres . ^ Länge
Freiwillige (Uffz . -Bewerber ; für das Heer können si ^h mit 16V« Jal

Für die zahlreich . Beweise herz¬
licher Anteilnahme , aniäßl . des
Heldentodes uns . Sohnes , Ernst ,
der im Alter von 24, Jahren für
Führer , Volk und Reich sein Le¬
ben geopfert hat , sprechen wir
unseren/tiefgefühifen u . aufrich¬
tigsten Dank aus . Fam . C . Huck ,
Straflburg - Eckbolsheim . (15517

Für die vielen Beweise inniger j
Anteilnahme , anl . des Hinschei¬
dens uns . lieb . Robert , sprechen
wir allen , besonders der Schul¬
leitung u . seiner Altersklasse uns .
aufrichtigsten Dank aus . Familie ]
Juchs -Giitgunst , Hagenau . (4511

Längerdienende
VHMHH ... BWBWBIf aliren mel

den . Einstellung nach Vollendung des 17 . Lebensjahres .
Voraussetzung für die Einstellung sind : 1. Besitz der deutsehen Reichs -

angehörigkeft ; 2 . Wehrwürdigkeit ; 3. Abstammung von deutschem , oder art¬
verwandtem Blut ; 4. Einsatzbereitschaft , überzeugte nationalsozialistische
Einstellung , hochwertiger Charakter ; 5. Volle Felddiensttauglichkeit ; 6 . Be¬
endigung der Lehrzeit oder Einwilligung des Lehrherrn zur Lehrzeitverkür¬
zung ; 7 . Ableistung der verkürzten Arbeitsdienstpflicht von 3 Monaten ; 8.
Keine gerichtlichen Vorstrafen .

Längerdienende Freiwillige (Uffz.-Bewerber ) verpfliahten sich zu 4V»- oder
12jähriger Dienstzeit . Waffengattung und Truppenteil können selbst gewählt
werden Beförderung zum Uffz . kann bei Feldbewährung nach einer Dienst¬
zeit von 10 Monaten erfolgen . Umfangreiche Fürsorgemaünahmen sichern
nach der Dienstzeit jedem den ihm zusagenden Beruf . Es bestehen folgende
Möglichkeiten : Fortsetzung der soldatischen Laufbahn als Heeresbeamter ,
Uebertritt in die Zivilbeamtenlaufbahn , Uebernahme eines landwirtschaft *

■ liehen Betriebes (Wehrbauer ) oder Uebertritt ins freie Erwerbsleben . Ueber¬
nahme in die Offz. -Laufbahn bei überragenden Führer - und Charakteranla¬
gen und besonderer Bewährung vor dem Feinde ist möglich . Auskunft und
Meldung beim Wehrbezirkskommando Straßburg (44992

Für die vielen . Beweise aufrich¬
tiger Teilnahme aniäßl . des Hin¬
scheidens Unserer lieben Mutter ,
Frau Witwe Margarete Fleisch¬
mann , geb . Sonntag , sprechen
wir all . Verwandten u. Bekannten
unseren innigsten Dank aus . Fa¬
milien Flelschmann > Rosset , Weh¬
müller , Engel . Strbg . -Ruprechtsau .

Für die vielen mitfühlenden Be¬
weise inniger u . aufrichtiger An¬
teilnahme , die aniäßl . des Todes
unserer lieben Mutter und Schwe¬
ster , Kreszentia Kamper , bezeugt
wurden , aufrichtigen Dank , ins -
bes . H. Pfr . Basset f . seine trost¬
reichen Worte . Ernst Kamper , Fa¬
milie Zinsmeister , Beer , Fischer ,
Baumann , Straßbu ^g -Ruprechtsau .
München . (15278

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meinen in -
nigstgqliebtan Gatten , unseren
treusorgenden Vater und unver¬
geßlichen Bruder , Schwager und
Onkel , (59791

Eduard Binder
Kalkulator , am 11. Juni 1943 , nach
kurzem , schwerem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden , ver¬
sehen mit den hl . Sterbesakra¬
menten im Alter von 34 Jahren ,
zy sich abgerufen hat .
Zabern , den 12. Juni 1943 .

Die tieftrauernden Hinterblieb . :
Frau Wwe . Eduard Binder nebst
Kinder , Familien Alfred u . Willi
Binder , Meyer Werny , Schaef -
fer , Kauffer , Limon und Huck .

Beerdigung : Pfingstmontag , 14. 6.
43, vorm . 9 Uhr , von der kath
Hauptkirche aus .

1 Mit d . Familie betrauern wir den
Verlust unseres treuen u . fleißi¬
gen Arbeitskameraden , dessen
Andenken -wir stets in Ehren hal -

] ten werden . Betriebsführer und
: Gefolgschaft .

Allen Freunden u . Bekannten , die
uns anl . des Hinscheidens unse¬
rer lieben Verstorbenen , Frau
Mathilde Frantz , geb . Riebel , ihre
Anteilnahme in so herzl . Weise
entgegenbrachten , sprechen wir
hiermit uns . Innigsten Dank aus .
Die trauernden Hinterbliebenen .
Straßburg -Neudorf . (15556
WII i'ricacM — ■M — E

Schmerzerfüllt teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
Gott der Allmächtige meinen lie¬
ben Gatten , unseren gut . Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Bru¬
der , Schwager und Onkel ,

Friedrich ' Traufmann
Landwirt , am 11. 6. 45 , plötzlich
und unerwartet , im 59 . Lebens¬
jahre , zu sich in die Ewigkeit ab¬
gerufen hat .
Lembach -Pfaffonbronn , Nr . 10.

Die trauernden Hinterbliebenen ;
Fam . Trautmann u . Schweickart .

Beerdigung : Montag , 14 . Juni 43 ,
nqchm . 13 Uhr v . Traurhause aus .

Für die vielen Beweise herzlich .
Teilnahme aniäßl . des Hinschei¬
dens uns . lieben Verstorbenen ,
Else Wendling , Sprech , wir allen
uns . herzl . Dank aus . Insbes . den
Hausbewohnern u . Nachbarsch .
Fam . Wendling u . Böhm , Straß -
burg -Bischheim . (13539

Für die vielen Beweise aufricht .
Anteilnahme , anl . des Hinschei -
dons u. Begräbnisses unserer lie¬
ben Verstorbenen , Wwe . Josefine
Bauer , sprechen wir hiermit allen
unseren verbindlichst . Dank aus .
Familie Hanssen -Bauer , Suffel -
weyersheim . (13586

Für die vielen Beweise herzlich .
Teilnahme , sowie die große Be¬
teiligung an der Trauerfeier für
unseren lieben hebngeqangenen
Sohn u . Bruder , CerT fcritz Deibel ,
sprechen wir unseren tiefgefühl¬
ten Denk aus . Fam . Heinr . Deibel .

Weitere Sterbefalle vom 30. Mai
bis 5. Juni : Karl August Her -
wode , Gertrudenstr . 1, 69 J. —
Karl Deppen , lliwallstr . 9, 50 J.
— Amalie Neff , geb . Einhardt, '
Auf den Eisgruben 7 , 82 J . — Ka -
tharine Gönrath , geb . Gerlinger *
Tiergarteng . 24, 38 J . — Eugen
Riedinger , Ruprechtsau , Winkelg .
21, 39 J . — Luzian Marzeil Schie¬
fer , Rheinhafen , Hinter der Mühle
12, 17 J . — Marie Magdalena Bach¬
mann , geb . Spehner , Ostwald ,
Wasserg . 6 , 76 J . — Luzian Esch¬
bach , Neuhof , Drosseig . 7, 17 J.
Margarete Salome Eichel , geb .
Goyier , Ruprechtsau , Friedrich -
Riff -Str . 7, 82 J . — Martin Goertz ,
Ulfe.-Grafenstaden , Bocksberger
Str . 14, 71 J . — Salome Anna Ma¬
rie Ulrich , Spitalpl . 1, 78 J. (44879

Versteigerungen
Donnerstag ab 14 Uhr : Versteigerung

v. Einzelmöbeln , Lag . Marais , Grüne¬
bruchstraße . Freitag ab 14 Uhr : Ver¬
steigerung von Geschirr , Spiegeln u .
Bildern u. dgl .t Lager Alter Wein -
markt . — Der Generalbevollm . für
volks - u . reichsfeindl . Vermögen .

Gottesdienste
Evangel . Gottesdienst . — Schiltigheim :

Pfingstsonntag 20 , Klein , (45043

Hormann - Göring - Schule , Wirtschaftsoberschule , Straßburg
Anmeldungen für das Schuljahr 1943/44

A. Aufgaben der Schule : Sie führt die Schüler in einem dreijährigen
Lehrgang zur Reifeprüfung und vermittelt neben einer gediegenen All¬
gemeinbildung und der Beherrschung der wirtschaftstecnnlschen Fertig¬
keiten eine tiefere Einsicht In alle betriebs - und volkswirtschaftlichen Zu¬
sammenhange , wie sie von Kaufleuten in verantwortlichen , leitenden
Stellungen verlangt wird .

B. Berechtigungen : Das Reifezeugnis dieser Schule berechtigt zum
Studium der Staats - und Wirtschaftswissenschaften an allen deutschen
Hochschulen . Die Abiturienten der Schule werden zu den Diplom¬
prüfungen für Wirtschaftsjuristen , Volkswirte , Kaufleute und Handels¬
lehrer ( innen ) , sowie zur Promotion Dr . rer . pol . zugelassen . Ferner steht
ihnen die Offizierslaufbahn bei den drei Wehrmachtsteilen (Heer , Ma¬
rine und Luftwaffe ), sowie die Laufbahn des Reichsbankbeamten offen .

C. Aufnahmebedingungen : Aufgenommen werden : a ) Schüler und Schü¬
lerinnen Höherer Lehranstalten nach erfolgreichem Besuch der 5. Klasse
einer Oberschule bzw . Schüler ( innen ) mit gleichwertiger Vorbildung ;
b ) Absolventen der Mittelschulen .

D. Die Anmeldungen werden am Montag und Dienstag , den 28 . und
29 .Juni 1943 , in der Zeit von 9 bis 12 Uhr und von 15 bis 18 Uhr , auf der
Direktion der Lehranstalt , Schiffleütgasse 14, entgegengenommen , wo
auch weitere Auskünfte erteilt werden . Bei der Anmeldung sind vorzu¬
legen : das letzte Schulzeugnis und der Geburtsschein (Familienbuch
oder entsprechende Urkunde ) .

E. Für auswärtige Schüler ist die Aufnahme in das städtische Schüler -
heim möglic h. __ Die Direktion . '

Höhere Handelslehranstalten in Straßburg
Anmeldungen für das Schuljahr 1943/44

A. Aufnahmebedingungen : Aufgenommen werden :
1. Höhere Kandelsschule mit einjährigem Lehrgang : a ) Schüler und

Schülerinnen Höherer Lehranstalten nach erfolgreichem Besuch der
5. Klasse einer Oberschule bzw . Schüler ( innen ) mit gleichwertiger
Vorbildung ; b ) Absolventen der Mittelschulen .

2. Höhere Handelsschule mit zweijährigem Lehrgang : a ) Schüler und
Schülerinnen Höherer Lehranstalten nach erfolgreichem Besuch der
4. Klasse bzw . Schülerfinnen ) mit gleichwertiger Vorbildung ; b )
Schüler und Schülerinnen mit abgeschlossener Volksschulbildung .

B. Anmeldungen werden am Montag , den 28 . und Dienstag , den
29 . Juni 1945 , in der Zelt von 9 bis 12 Uhr und von 15 bis 18 Uhr , ent¬
gegengenommen .

Die Knaben sind bei der Hermann -GÖrlng -Schule , Schiffleütgasse 14,
die Mädchen bei der Hildegardschule , Breitensteingasse 2, anzumelden .

Bei der Anmeldung sind vorzulegen : das letzte Schulzeugnis und der
Geburtsschein (Familienbuch oder entsprechende Urkunde ) .

C. Die Aufnahmeprüfungen finden am Mittwoch , den 50 . Juni 1943 ,
vormittags 8 Uhr beginnend , in den Jeweiligen Schulgebäuden statt .
45010 ) Die Leiter der Straßburger Handelslehranstalten .

Pensionär in gut . Verhältn ., 59jähr . , n .
sehr rtist . , w . Einheirat in kl . Land¬
wirtschaft . Näher , d . Frau Woerner ,
Straßburg , 8t . -Barbara Gasse 19, I .

Tücht ., erf . Geschäftsfrau , 29 J . alt ,
angen . Ersch ., m . schön . Haush . u .
Vermög . w . bald . Heirat m . Bäcker
od . Konditor . Näh . d . Fr . Woerner ,
S-traßburg , St . -Barbara -Gasse 19, I .

Heiraten
Fräulein , anfgs . 30 , kath . , w . Bekannt -

samen gelernten Sp^ ereifachmann
Einheirat in ein sehr gut . Geschäft .
Vermög . vorhanden . Nur Tüchtigkeit
sowie Zuneigung entscheidet . Zuischr.
unter 12 731 an die Straßburg . N . N .

Fräulein , anfangs 30 , wünscht Bekannt¬
schaft mit Herrn v. 35—40 Jahr . zw .
später . Heirat . Zu -schr . unter 12 732 .

Witwer , Bahnbeamter , 42 J .. mit 4
Kindern v . 2— 15 J ., wünscht Bek.
mit kinderl . Frl . od . Frau ohne Kind ,
zwecks Heirat . Zuschr unt . 12 795 .

Studentin , alleinnt . , 22 J . alt . wünscht
Bekanntschaft zw . später . Heirat mit
gebildetem Herrn . Zuschriften erbet ,
unter 12 925 an die StTaßburg . N . N.

Beh .-Angest ., 39 J . , wünscht naturlb .,
sportl . jge . Dame kennen zu lernen .
Bei gegenseitiger Zuneigung Heirat .
Bildzu-schr . unt . 12 981 an die N . N .

Handwerker , 32 J . . kath ., 1.68 m gr .,
braun , in sich. Stellg . . wtlnscht Be¬
kanntseh . m . Frl . zw. 22 u . 30 J . (mit
Kind nicht au*g\ ) zw. Heir . Ernst « .
Zuschr . m . Bild (zur .) unter K 33 758 .

Frau Maria Schnvdt , Eheanbihnuns d .
guten Kreise . Nürnbersr . Peter Hen-
1« in- Str . 89 . Tel . 4 35 95 . Hervorra
gende Partien f . Damen u . Herren 'n

, jedem Alter vorgemerkt . Ausk. und
Vorschläge unverbindlich . (51 422

Eheanbahnungen all . Kreise vermittelt
auf Grund lang jähr . Erfahr , auf vor¬
nehm ., diskreter Basis . F Salomen
Speicher . Straftb . , Freiburger Str . 18.

Witwer , ausg . 30 . ohne Kind .. Eisenb ..
sucht wieder glückl . Ehe . Zuschr . m .
Bild erbet , unt . 13 148 an die N . N.

Fräul ., 35 J . . kath .. mit Kin *1. vermöcr ..■wünpcht Ehe m . Herrn in sich . Stelle .
Zuschr . unt . 13 370 an die Str . V . N .

Alleinst . Witwe m . gutgeh . Geschäft ,
symp . 50erin , heirat . gebild . Herrn in
geofdn . Verh , Näh . d. Frau Woerner ,
Straßburg , St .-Barbara -Oaase 19, L

Witwe , 44 J ., mit trut. Rest . u. schön .' Vermög . , sticht tücht . Wirt kennen¬
zulernen zwecks späterer Heirat . —
Angebote unter B 33 894 an die N . N.

Jg . Geschäftsmann , vermög ., s<ucht auf
diesem Wege Bek . m . jung . Fräulein
zw. sp . Heirat . Diskret , Ehren -Sache .
Zuschriften mit Bild unter 13 151 .

Handwerker , 56 J ., wünscht Bekannt¬
schaft mit brav . Frl . od . Witwe zw .
Heirat . Zu -schr . u . 13 235 an d.ie N . N .

Hotelangestellter in den 30er Jahren
wünscht sich mit Mädchen von 20 bis
25 J . zu verhelrat . Zuschr . u . 13 267 .

Witwe m. Eigenheim . Strbg ., wünscht
Bekanntech , mit Herrn in geordnet .
Verhältnis8 .

" von 60-64 J . , zw Heirat .
Zuschriften unter 13 376 an die N . N.

Angestellter , kath ., 32 J . , junges Aus
-sehen , 1,62 groß , guter Charakter , w
Bekanntsch . mit ser . Fräulein von 22
bis 27 J . zw . Heirat . Diskretion zuge
sichert . Nur ernsttrem Zuschr . , möffl
mit Bild , unter 13 331 an die N . N

Witwer , 38 J .. m . 1 Kind , Handwerker ,
in sich . Stell ., w . auf d . Weee Bek .
zw. bald . Heirat mit kinderlieb . Per¬
son zwischen 30-40 J ., ohne Anhang .
Zuschriften erb . u . 1-3 220 an d . N . N.

Tüchtig . Landwirt , 30 J .. wünscht zw.
Einheirat Bekanntschaft mit Land -
wirtstochter . auch Witwe . Habe 2
Jahre die Landwirtschaftsschule be¬
sucht . Ang. unt . L 33 910 an d . N . N.

Geb . Dame , Wwe .. kath .. m . eig . Haus ,
s . pas«. Heir . m . gebild . Geechäft -sm.
bis 55 J . Näheres durch F . Salomes
Speicher , Freihurger Str . 18*. ( 13 125

Dipl .-Kaufmann , 52/1 .69, in gut . Pos .,wünscht , da es an Bekanntsch . fehlt ,Briefwechs . zw . spät . Heir . m . blond .
Dame , 35— 40 J . Zuschr . unter 13 296 .

Welche gepfl ., kultiv . Dame , ohne An
hang , bis anf . 40, schlank , vermög .

# (nicht Bed .) , wünscht Verb . m . gro¬ßem , ges . Herrn , alleinst ., in guter ,selbst . Position , Mitte 50, zw . spät .
Heirat . Freuodl . Zuschr . unt . 13 425.

Witwer , 59 J . , alleinsteh ., Rentner , mit
Landwirtschaft , wünscht Bekanntsch .
mit tüchtig . Frau , in Landwirtschaft
bewand . , 50—55 J ., zwecks baldiger
Heirät . Zuschr . unt . 13 298 an N . N.

Fräulein , Ende 30 , vermögd ., w . bald .
Heirat mit kathol . Herrn in guter
Stellung . Witwer mit Kind auch an -
genehm . Zuschr . unt . 13 395 an N. N .

Beamtenwitwe , 47 J ., mit Einrichtg . u.
etw . Vermög ., kinderlieb , sucht Bek.
zw . Heirat , mögl . m . Beamt ., Wwer .
mit Kind genehm . Angebote m . Bild
(zurück ) unter 13 503 an die N . N.

Geschäftsmann (Junggeselle ) , Ende 40,
kath . , wünscht baldige Heirat . Bild¬
zuschrift . unter R 33 913 an d . N. N.

Gebild . Dame , 36 J ., ev ., vollschlank ,
häusl .. verm . , wünscht die Bek , .mit
ein . Ib ., charaktervoll . Menschen In
sich . Stellunig zw. Heirat . Kriegsge¬
schädigter angen ., auch Witwer od .
geschied . Diskret . Ehrensache . Bild¬
zuschrift . unt . P M 4121 an Anzeigen -
Frenz , Mannheim , Postfach 57. (44803

Witwer , 35 J . , evang ., ohne Anhang , in
gesteh , Stellg . u . gut . Verhältn . , w .
auf dies . Wege Briefwechsel mit ser .
Fräul . v, 25 -32 J . zw. später . Heirat .
Fräul . v . Lande bevorz Angeb . unt .
HA 998 an die N . N . in Hagenau .

Junger Kaufmann , in Industrie tätig ,
w. Bek . mit lb . Fräul ., kath ., nicht
über 26 J ., zwecks späterer Heirat .
Zuechriften unt . H 33 907 an d . N . N .

Welches schlanke , warmherz ., gebild .
Mädel aus gut . Verhältn . wünscht m .
reifem , gütig ., vermögend . Dreißiger
(Jun -gges .) in bester Stellung wahre
Neigungsehe zu gründen ? Zuschriften
unter 13 080 an die Straßburg . N . N.

Ser ., gebild . Frl . , kath ., blond , 27 J . ,
1,70 groß * w . Bek . mit sol ., strebs .,
kath . Herrn , 28 -34 J . , Beamt ., zw . sp .
Heirat . Nur ernstg . Zuschr . u . 13 168 .

Einheirat , Aelt . Mann , Witwer , Pensio
när , noch rüstig , sucht ält ., treue Le¬
bensgefährtin . Kann sämtl . landwirt¬
schaft !. Arbeiten . Vermög ., Pens . u .
Lebensvers . vorh . Zuschr . u . U 33 916 .

Gärtner , 58 J ., Leichtinvalide , Witwer ,
wünscht Wiederheirat mit Hausfrau ,
40-50 J ., die etwas Gartenarbeit ver¬
richten kann , Witwe m . Kind angen .
Angebote unter 13 335 an die N. N.

Pfingstwunsoh ! Witwe , anf . 30er J .,
ohne Kind ., kath ., vermögd ., w . Bek.
mit Bahn - od . Postbeamt . bis 37 J .,
auch Witwer ohne Kind , zw . Heirat .
Zuschr . unt . V 33 917 an die N . N .

Jg . Mann , 31 J . , evgl ., in sich . Stellg .,
wünscht feek. mit Frl . , sport - u . na
turliebd . , 25—30 J ., zw spät . Hetrat .
Zuschr . unt . 13 493 an die Str . N . N .

Pfingstwunsoh . Hübsch . Fräul . , 33 J .,
kath ., vermögd ., w. Heirat mit geb .
Herrn . Zuschr . u . 13 273 an d . N . N.

Uhrmachermeister , 39 J . , Gr. 1,75 , mit
gut . Geschäft in Kantonsort , evang .,
w . Heiratsbek . m . nett , geschäftskun¬
digem Fräulein v . 24-30 Jahr . m . Aue-
Steuer u . Vermögen . Ernstgemeinte
Angebote unter 13 118 an die N . N .

Witwer , 50 J . alt (3 Kinder , 2—5 J .
alt ) , . sucht Haushälterin . Spätere
Heirat nicht ausgeschlossen . Zuschr .
unter 13 519 an die Straßburg . N . N .

Braver Arbeiter vom Lande , Witwer ,
55 J ., kath . , m . eig . Helm . w . Bek . m .
brav . Person v . ungef . 50 J ., welche
Lust an Gartenarb . u . Kleintierzucht
hat , zw. bald . Heir . Zuschr . u . 13 518 .

Witwer , kath . , 43 J ., mit eigen . Hau «
u . Land , sucht Frl . od . Witwe bis 40
J ., am liebst , vom Land , zw . baldig .
Heirat . Zuschr . u . T 33 781 an N . N .

Witwe , 57 J ., gute Hausfr ., angenehm .
Aeuß ., sucht Bek . mit Herrn in sich .
Stellung zwecks späterer Heirat . An¬
gebote unter G 33 787 an die N . N .

Beamter mit eig . Haus , 37 J ., evsrl ..
geschied , (ohne Kind .) , wünscht Be¬
kanntschaft mit netter Person bis zu
30 Jahren zw . spät . Heirat . Diskret .
Ehrensache . Bildzuschr . (sofort zu-
rück ) unter 13 565 an die Str . N . N .

Alleinstehend . Landwirt , 30 J, alt . mit
schön , eigenem Hof im Kr . Schlett -
Stadt , wünscht Bekanntschaft mit
Mädchen vom Lande . 20—30 J . alt ,
zw. Heirat . Zuschr . erb . unt . 13 543 .

Arbeiter , Witwer , 30 J . , mit 2 Kind .,w. Bek . mit jung . Witwe zw . baldig .
Heirat . Zuschriften unter 13 601 .

Handwerker , evang . . 32 J . , in sicherer
Stellg ., wünscht Bek . mit Fräul . oder
Witwe zw . später . Heirat . Vermögen
Nebensache . Zuschriften unt . 13 62ß .

Junggeselle , 40 J . alt , Schlosser , evgl .,
mit JSrsp. u . spät . Vermög .. wünscht
Bek . mit brav . Mädchen oder Witwe
mit kl . Kind zw . 30—40 J . zwecks sp.

Heirat . Zuschriften unter 13 616 .

» ftoye * «

Ptianzenscnmzm»;ei im maintau
Nirosan arsenfreies Spritzmittel

gegen den Heu - und Souerwurm

Eupfer -Niroson Spritzmittel
zur Gleichzeitigen Bekämpfung
von Peronosporo und Wurm

Nlrosonstanb und
Kupfer -Nirosanslanb

zur Zwischenbehandlung

VUigron kupferhaltiges Spritz¬
mittel gegen Peronosporo und
Roten Brenner

• 0a # el « 2317 und

» ß & yCk * 4018die Peronosporo -
mittel im Weinbau , vom Deut¬
schen Pf la n z e ns ch u tzd i e nst
in l °/oiaer Konzentration - 1 kg
auf 100 Liier Wasser - anerkannt

» Haffe * »
I. G . FARBENINDUSTRI6
AKTlENGESEllSCHAFT
Pflanzenschutz -Abteilung

LEVERKUSEN

Wiecin Schwamm sich vonsaugt ,
wenn er ins Wasser kommt , so
saugt » ich auch die Wäsche¬
faser im Henko - Wasser voll .
Sie quillt auf — und -dadurch
löst sich die Schmutzkruste auf
der Wäsche , besonders , wenn
man die 1 Stücke gelegentlich
durchstampft . Heute sollte jede
Hausfrau vor allem genügend
lange einweichen , um diese
schmutzlösende Wirkung zu
verstärken I Das ist auch des¬
halb nötig , weil Henko nicht
unbeschränkt zu haben ist
und wir diesen wertvollen
Wätchehelfer deshalb
besser ausnützen müssen .

3Zueutr
kalt aptzlifiml'
und dann unter Rühren an die
kochend« FlQwifkelt tiefen - eine
Mondamin-Vortchrift, die man sehr

gut beachten mufc «renn man keine
Klümpchen ia der Mondamin -
FUarhetrrailch oder Spetee für die
Kinder haben will. Heute i»t dia
•orffaltige Behandlung von Monda¬
mindoppelt geboten, dokeinGramm
vergeudet werden darf .

Kessler ist heute
selten zu haben ,

Trink ihn drum selten
und mit Verstand ,

Trink ihn zur Stärkung
in kleinen Gaben ;

Kranke soll er
vor allem erlaben ,

Edier Schaumwein
aus schwäbischem Land I

Alteste deutsche Sektkellerai
Essli n .g en om Neckar
Vertretung für da » Ober u Unter
Bis .: Emil Buckel , Strbg ., . Schlos¬
sergasse Nr . 26 . Fernruf : 2 61 10.

[ Nach der Stillzeit ]
CITRETTEN

ein anerkannter
fortfehritt in ber
5äugltngsernährung

" * Chemische Fabrik
JOH . A . BENCKISER. G . M . B. H .

. . lüdwigshafen am Rhein



Theater der Stadt Straßbnrg
Großes Hau « (Adolf -Hitler -Pl &tz )

Sonntag , 13. Juni . 18 Ubr : »Der Rosen -
kavalier «. Ende gegen 22 Uhr .

Montag , 14. Juni , 19.30 Uhr : » Die ver¬
kaufte Braut «. Ende 22 Uhr .

Dienst . , 15. Juni , 19 U . : »Zar und Zim¬
mermann «. Ende gegen 22 Uhr .

Mittw16 . Juni , 19.30 U . : »Orpheus u .
Eurydike «. E . n . 21 .30 . Stamm *. C 21 .

Dono -, 17. Juni . 19.30 U . : Ballettabend .
Ende nach 21 .30 Uhr . Stamms . E 21 .

Freit . , 18. Juni , 19Ü . : »Madame Butter -

flyc m . Maria Cebotari a . G . E . 21 .30 .
Samstag , 19. Juni , 19 Uhr : »Die ver¬

kaufte Braut «, Ende nach 21 .30 Uhr .
0onnt ., 20 . Juni , 19 Uhr : »Bohöme « mit

Maria Cebotari a . G . Ende 21 .30 Utir .
Kleines Haus (Burgtorstaden )

Sonntag , 13. Juni , 19 Uhr : » Ein toller
Fall « . Ende nach 21 .30 Uhr .

Montag , 14. Juni , 19 Uhr : »Liebes¬
briefe «, Ende 21 .30 Uhr .

Dienstag , 15. Juni , 19 Uljr : »Liebes¬
briefe «. Ende 21 .30 Uhr .

Mittwoch , 16. Juni , 19 Uhr : » Ein toller
Fall «. Ende nach 21 .30 Uhr .

Donn . , 17. Juni . 19 Uhr : » Der Holzdieb «
u . »Witwe Grapinl «, E . nach 21 Uhr

Freitag , 18. Juni , 19 Uhr : »Ein toller
Fall «. Ende nach 21 .30 Uhr .

Samstag , 19. Juni , 19 Uhr : » Ein toller
Fall « . Ende nach 21 .30 Uhr .

Sonntag , 20 . Juni , 19 Uhr : »Liebes¬
briefe «. Ende 21 .30 Uhr .

9 Schiebefenster , groß, geeignet als
Kutschenfenster für kl . Gärtnerei ,
50 RM , zu verkaufen , — Hirliman ®,
Krutenaustr . 10. Telefon 2 42 92.

Kohlebürsten f . Elektromotore liefert
Emil Wodll . TeL 28249 . Kronenburg .
Str . 43. Bitte Muster mitbringen .

Elektromotor 9 PS . , 220/380 , au verkf .
650, - RM . Zuschriften unter 13 584 .

Grasmäher »Kuhn «, Ölbad , wie neu , zu
verkaufen . Stotzheim Nr . 1. (13 520

Zweisp . -Fahrmähmaschine m . Ernteapp .
su verk . Zwei Schlüssel , Lingolsheim .

Rasensoh/veidemaschine 35, -, Wringma¬
schine 30, -, eis ., emaiü . Badewanne
76, -, 2 Gartenstühle 10,- RM zu verk .
Anschrift erfragen unter A 13 548.

Einspärtner -Dieienw ^ en zu verkaufen .
Bi schheim , Wachtkausg a&ae 58.

4 starke Wagenräder (Einspänner ) , je
50 RM . zu vkf . Kolbsheim 52 . (13 402"

Guterh . Schneider -N&timascMne s*> W
ges . Zuschrift , u . 13 515 an d. N . N.

Guterh . Nähmaschine sow . Küchenherd
zu kauf , gesucht . Zuscnr . u, 13 50$.

Schreibmaschine zu kaufen od . mieten
gesucht . Zuschriften unter 13 575 .

Schreibmaschine , mögl . Reise - od . klei
nere Büromaschine , dringend zu kf .
od . miet . ges . Angeb , unter 13 464 .

Schreibtisch , mögl . danket , sofort ges
Angebote erbeten an Fernruf 2 27 50.

Schönes Herrenzimmer sowie einige
E &zimmerstühle sofort gesucht . An¬
bote erbeten unter Fernruf 2 27 50 .

ftlod . Schlafzim , u . Küche dringend zu
kauf , gesucht . Angebote unter 13 446 .

Schönes Schlafzimmer mit 2 Betten u.
Kautsch zu kauf , gesucht . Angebote
unter 13 592 an die Straßburg . N . N.

Gebr . Fahrrad mit Bereifung u . Licht !
70, - RM zu verk . Erfr . b . Pförtner , '

Apffelstraße 16. (13406
Dklbl . Kinderwagen 80 , o. Klnckrkorb

10, - RM »u verk , L öchwara , Neu ?-
dorf , ßigolsbeimer Str . 13. (12&80

Filmtheater
| I .T : 4. Woche : »Gasparone «. Jugend

ab 14 Jahr . — Tägl . 2 .30 , 5, 7.30 Uhr .
So . u . Mont . Vorverk . von 11— 14 U.

PFA -CAPITOL : » Karneval der Liebe «.
Jugendverb . 2 .30, 5, 7 .30 Ubr . Heute
u . Montag Vorverkauf 10—12 Uhr .
Fröhvorstellg . : siehe Sonderanzeige .

pHEINGOLD : Willy Fritsch : »Der
kleine Grenzverkehr «. Jugendverbot .
Vorverkf . 10—12 u . ab 1.45 Uhr . Frei¬
kart . vorl . ungült . Keine tel . Bestell .

£ L0RIA : Jenny Jugo : »Viel Lärm um
Nixi «. Jugendverbot . Heyte u . Mon¬
tag Vorverkauf von 10—12 Uhr .

ARKADEN : 2. Woche : »Jenny und der
Herr im Frack «. Jgdvbt . 2 .30, &, 7.30
Uhr . Vorverkauf 10— 12 Uhr .

PALAST : 4. Woche : »Liebe streng ver¬
boten «, Jugendfrei .

gCALA : Kristina Söderbamn : »Die
goldene Stadt «. Jgdvbt . 2.30, 5 , 7.30 .
Freikarten abends ungültig . Heute
u . Montag Vorverkauf von 10— 12 U .

ZENTRAL : 4. Woche : Marika Rökk :
»Kora Terry « . Jugendverbot .

EDEN : »Der Kavalier mit der Maske «.
Jugendverbot .

Schiltigheim : bis einschl . Mflntag : »Da¬
mals «. Jugendverbot .

Bischheim : bis einschl . Montag : »E!n
Zug fährt ab « . Jugendverbot .

Kronenburg : »Melodie der Liebe «. Ju -
gend ab 14 Jahren .

Königshofen : Heute u . Montag 8 u .
7.30 Uhr : » Die große Liebe «. Jgdtfr .

Waißer Kinderwagen 50, . RM to verk .
Andernachstra &e 3 . 4. Stock - (13445

Kinde *"stuhl zu verkf . , 12 RM . Scbilti ^
heim , Hoffnungstr . 94. Erdg ., Idnks .

Nationalkasse 1000 -̂. Kontrolli & r US), -,
Adressiermaschine SSO,. RM_ Ange -
böte unter 13 510 an Str . S . N .

Eich . Schlaf *l*a L. XV ., 800, - RM, zw
verk . Krotzenburg . Glacisweg 7, I .

Vollstftnd . Bett 120, -, rund . Tisch 30,
RM zu verk . Nendorf (Musau ) , Am
Lombartswcrt 3, 1. St ., bei d . Nudel -
fabr ., Linie 1, Haltest . Schlageteretr .

Barr : Heute n . Montag , 9 , 6.30 , 8 Uhr :
» Fronttheater «. Jugendfrei .

Hagenau , Filmth . : Tägl . 7.30 U ., Paula
Weasely : »Späte Liebe «. So . u . Mont .
2 .15, 4.45 u . 7 .30 Uhr .

Hagenau , Palast : So . u . Mo . 2 , 4.46
u_ 7.30 Uhr : »Stimme des Herzens «.

Zabern : Bis einschl . Montag » Fronte
theater «. Jugendfred . Heute dTel Vot -
stellg . : 14.30 Uhr , 17 Uhr u . 20 Uhr .

Rheingold . Die heutige Frühvorstellung
mit »Pat und Patachon « ist ausver¬
kauft . Nur noch Karten f . die letzte
Vorstellung morgen Montag vormitt .
10.30 Uhr . Vorverkauf 10—12 und ab
1.30 Uhr . Jugendfrei .

Sofa mit 2 passenden PoleterstühJen ,
zus . 200 RM , z. vkf . Erfr . t*. A 13 542 .

Gutc ?*h . Kü &hentisch (weiß ) 25, —, ach .
neuer Küchen tisch (Pitchpin ) 45,—,
mit 2 neuen Stöhlen , Je 10,— , 5 eich .
Lederstühle Je ^ 8, —, großer neuer
Wäschekorb 25v—, zu verkaufen . —
Ang . unt . W 33 918 an die Str . N. N.

1 KüchentEsch 5, -, 2 Holzkoffer je 3, -,
eichene Tischplatte 3, -, Hutkoffer 5, -
RM zu verk . Anzuseh . bei Gutfreimd ,
Krebsgasse 17, 4. Stock . (13612

Einige Oelgemälde äu verkaufen . —
Faller , SpachaUee 13. (13612

Oelgemälde , schön . Bluimenstilleb ., Jan
Breughel , zu verk . Angeb . u . 13 435 .

50 Gemälde (Oel u . Tempera ) zu verk .
Ndf, , Rathsamhausenstr . 20 , 1. Stock .

Garmig . KristaUeuchter 80 RM , zu vkf .
Erfr . unter A 13 469 in d . Str . N . N .

2 Pyro - Öfen , mehrteilig , mit . Rohr , für
Werkstatt , MannsOhaftsräume , je
150 RM . Turnv . »Alsatia «, Bischheiro ,
Bieneng . (Dienst , u . Freit , 20 U. ab ) .

Zimmerofen mit S m Rohr 50, . RM .
Angebote unter 13 -553 an die N. N .

2 aite Küflsüwgetgen m. Kasten 150,—
bsw . 300, — RM zu verkauf . Neudorf ,
Menagerieweg 42, IL (13 490

Kompl . Doppelschiafzimm . m . Spiege »-
schrank , Nachttisch zu kauf , gebucht .
Angebote unter 13 423 an die N. N.

2 leere eis . Bettstellen (einechläfr . ) zu
kaufen gesucht . Angeb . unter 13 385 .

Spiegel - od . Kleiderschrank , 2- oder
3tür ., Waschtoil . , Ausziehtisch , Näh .
maschine , Kanapee od . Kautsch , all .
in gutem Zustand , zu kauf , gesucht .
Angebote unter 13 566 an die N . N.

Kommode oder Schrank tu kauf . ges .
Zuschr . unt . 13 456 an <öe Str . N . N.

Kuchem tisch , g. erh ., u . ev . 23 Stühle
zu kaufen ges . Angebote unter 13 619 ,

Antiquitätenhandlung ßottemer , Kor -
duangasse Nr . 19 , bei der Münster¬
post , kauft ständig , auch auswärt *,
Antiquität , zu gewissenhaft . Preis en .

Suche zu kaufen Privat an Privat : Re¬
naissancemöbel (echt od . gute Genre¬
kopien ) , vor allem 1 Stollenschr ^Jik .
1 Banktruhe , 1 Tisch , Sessel . Ange¬
bote unter T 33 920 an die Str . N . N .

Eiektr . Kühlschrank zu kauf , gebucht .
Gaststätte »Zum Elefant « , Hagenau .
Karl - Hoo »-Plate . (66 602

Eiektr . Kühlschrank , med . Aum . Tisch ,
Möbelgrammophon mit ' Pick -up und
Platten zu kauf , gesucht . Zuschriften
unter 13 467 an die Straßburg . N . N.

Klein . Ofen , mögl . emaill . u . mit Rohr ,
zu kf . ges . Ang . u . 13 404 an d. N . N .

Gasherd , mit od . ohne Backofen , gut
erh ., zu kauf . ges . Frau Hans Ratz ,
Kehl , Adolf Hitler -Straße 154. (13615

Holz - u . Kohlen -Badeofen zu kauf . ges .
Zuschriften unter 13 596 an die N . N .

Stutzflügel zu kauf . od . geg . »ehr gut .
Klavier zu tauschen gesucht . Angeb .
unter C 33 783 an diie Straßbg . N . N .

Klavier zu kaufen gesucht . Angebote
an Berger , Postamt Markolsheim .

Radio in gutem Zustand zu kauf . ges .
Zuschr . unt . 13 246 an die Str . N . N.

Biete Klndersportwagen geg . D .-Leder -
Stiefel Nr . 38 . Zuschritten u . 13 256.

Biete guterh . Kassenschrank geg . 2tür .
Kleiderschrank od . Eßzimm . -Büfett .
Zuschr . unt . 13 459 an die Str . N . N.

Tausche Kautsch gegen Damenfahrr ^ d .
Zuschr . unt . 13 487 an die Str . N . N.

Tausche 1 od . 2 Roöh . -Matr . g . Fuchs¬
pelz , Teppich , Nähmasch , od . Radio .
Angebote unter 13 422 an die N. N.

Tausche s. sch . Emp -Kommode gegen
Teppich od . altert . Schrank . Ausgl . -
Zahlung . Angebote unter 13 574 .

Tausche sohön . Teppich , 3x2, [feg . mod .
Bettkautsch . Angebote unter 13 426.

Biete Teppich geg . Schreibmaschine od .
Herrenfahrrad . Angeb . unt . 13 526.

Taueche weiß . Küchenherd g . Kautsch .
Angebote unter 13 429 an die N . N.

Klavier tausche geg . gr . Strick masch .
Angebote unter Z 33 921 an die N . N.

Tausche Akkordeon gegen D.-Fabrrad .
Zuschriften unter 13 420 an die N. N.

Biete Bandoneon geg . Motorrad , 3 PS,
Reiseschreibmaschine , Kanadierboot ,
0 .76 br ., od . Herr -* u . D.-Uhr , 18 K
Angeb . unt . 13 523 a^ die Str . N . N.

Biete Radio Philips , 3 Wellen , geg . nur
g . Kleiderschrank . Angeb . u . 13 572.

Radio , Marke Saba , tausche geg . Zieh¬
harmonika oder Klavierharmonika . —
An geböte unter X 33 919 an die N. N.

Guterh . Radio geg . Dam .-Fahrrad mit
gut . Bereifg . zu tausch , ges . Anschr .
erfr . u . ZA 1584 in d . N. N. , Zabern .

Biete Herr .-Übergangsmantel , Gr . 1.72,
geg . 2 Fahrradmäntel u . Schläuche .
Ausgl .-Zahl ung . Zuschr . unt . 13 384.

Biete H.-Regenmantel , Gr . 52, Ia .* Qua -
Etät , geg . gut . Mäd . -Fahrrad ^ 8 -14 J .
Angebote unter 13 418 an die N . N.

Biete H.»Anzug u. D.-Kleid geg . gut er¬
halt . D.-Fahrrad . Zuschr . unt . 33 563.

Biete 3.10 m braun . H .-Stoff (g . Qual .)
m . Zutoeh ., geg . Fotoapparat Leica 1
mit Zubeh . (Ausgl .-Zahlg .) . Angeb .
u . HA . 4510 an d . N. N . in Hagenau .

Tausche schwarz . D.-Sommer man tel für
ält . schl . Pers . geg . Herr . -Übergangs -
mantel , mittl . Gr . Znscbr . unt . 13 389.

Schön , schw . Wollkleid , Gr . 48, tausche
geg . seidene Elsässer Bauernschürze .
Angeb . unt . B 33 782 an die N . N.

Biete Damast . 6,70 m lang , 1,60 m br .,
geg . Teppich , 2x3 m , Au &gleichzahlg .,
br . D.-Schuhe , Gr . 38 , geg . D. -Sport¬
schuhe , gl . Gr . Zuschrift , unt . 13 544.

Geschäftsempfehlungen
Glasfasermatten , Gtetswolle , Glaswatte

u . Glasfaserschnur für Isoüerzwecke
lief . lfd . Huber -Voglet & Co ., Holz -
A. G. , Straßb .-Neudorf Ruf : 4 13 00 .

Treppenhausverdunkelung wird sofort
angebracht durch Eilers , Tiergarten -
straße 19 . Telefon 2 20 96 . (43 892

Straßburger Detektiv Institut »Sonne «,
Spezial - Auskunftsbüro , gegr . 1903 ,
Straßburg , Eug . -Würtz -Straße Nr . 5.
Fernruf 2 48 93. — Erledigung aller
vertraulichen Aufträge : Nachforsch .,
Ermittlungen , Beobachtungen , Aus¬
kunftseinholung vor Heirat über :
Familien , u. finanzielle Verhältnisse ,
Ruf , Charakter , usw . Rat in Ehe¬
scheidungen Nachprüfungen in Ali¬
mentensachen , unehelicher Vater¬
schaft , Erb8chaftsa .ngelegenh ., usw .
Strengste Verschwiegenheit zugesich .

Möbel , u . Gesch .-Umzüge , Lager , Roll¬
fuhr . Jul . Krumeich , Strbg . -Neudorf ,
Baldnersweg 9, Ruf 4 Ol 54 . (44694

Rolläden , Neulieferung , Reparaturen
aller Systeme . Kissenberger , Schil -
tigheimer PI . 12. Tel . 2 19 46 , Straßb .

Brdthuhn -Damenhüte , Spießgasse 11 .
Nähmaschinenreparaturen . E . Fassler ,

Lange Straße 96 . (13 458
Hausfrauen u . Töchter jetzt alles selbst

Zuschneiden mit dem Zuschneidehilfs -
System »Weinert «. Sie können damit
alle Gawieroben , wie Mäntel, .Kleider ,
Herr .- u . Kindergarderoben nach all .
Modellheften mit Schnittmusterbo¬
gen auf Ihre eigene Figur passend
herstellen u . daher selbst zuschnei¬
den . Aus Alt mach Neu ! Langwierige
Anproben fallen fort ! Einmalige An¬
schaffung . Preis 7,50 RM zuzüglich
70 Pfg . Porto . Zu bezieh , durch Frau
Johanna Bbert , Worms/Rh . , Postf . 59

Detektei . Auskunftei Gv A. Riff , KUß
str . 8, I . Ruf : 2 76 56. Auskünfte , Er¬
mittlungen Jed . Art . Beobachtungen .
Ueberwachungen Interessen -Vertre¬
tungen überall . Nur 15— 17 Uhr ,
sonst Voranmeldung . Uuv . Rückspr .

Reparaturaktion f. Sport - u . Oberhem
den (Kragen , MansChett . , Halsbörd -
chen ) . Annahmestelle : Lina Singer ,
Krämergasse 7/9 , beim Münster .

Vervielfältigungen , Schreibbüro Faller ,
FreiburgeT Str . 12, Tel . 2 75 89. ( 13511

Tausche S m Schleiervorhänge u . 2 ml
140 cm Uebergardinenstoff geg . D.
Rad od . Kleinbildkamera , mit Auf -
schlagzahlg . Zuschr iften unt . 13 454.

Radio ge sucht . Zuschr . unter 13 570 ,
Neu , od . guterh . Radio . AHelromgerät ,

gesucht . Angebote unter S 33 914 .

C- Klarinette , Syst . Boehm , neuw .,
"30

RjM , zu vkf . Roeheimer Str . 30 . Erdg .
Radio m . Laistsp »'. »Philips «, 110/220 V .

180, - RM zu verk . Ang eb . u . C 33 923 .
Grammophon , äo Platten , 60.- zu verk .

Jestberger . Wilhelmergasse 13, 1. St .
Fast neuer H.-An*ug , Mittelgr M 60 .—

zu verkf . Niederhaslach 160. (13 465
Schw . H .-Anzug , Gr . 46/48 , 100, -, gestr .

Hosen , f. neu 50, -, gestr . Anmig 60, -,
D .-Mantel , 44/46 , ?0, RM zu verkauf .
Neudorf , Basier Str . 1, Erdg . (13250

| Frühvorstellungen im Ufa -Capltol , —
Pfingstsonntag 10.15 vorm . wird der
mit großem Effolg gespielte Kultur -
großnlm »Geheimnis Tibet « noch ein¬
mal gezeigt , und Pfingstmontag 10.15
vorm . ein neuer spannender Flieger¬
film : »Ikarus , Gunther Plüschows
Fliegersch

' oksal «. Beide Filme sind
jugendfrei . — Karten im Vorverkauf .

Gloria -Palast . — Pfingstsonntag , vorm .
11 Uhr , Wochenschau mit Kulturfilm .
Jugendfrei . Kleine Preise . (44961

Unterhaltung
»ZumSchOtzenkeller «, Laternengasse 6,

Bes . E . Großholz . Tägl . ab 16 Uhr
die Bayernkapelle J . Graf . (73 365

»Stadt Wien «, Metzgerplatz . Täglich
Stimmungsorchester , das all , gefällt .

Großgäststätte »Meteor -Bräu « (Tnhab .
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4.
Jeden Abend Konzert . (41 211

VarietO Mühle . Lange Straße 55 , Ruf :
2 42 38 . Beg . 19.30Uhr . sonn - u . feier
tags 15 u . i9 .30 Uhr . Tägl . d . Variete
progr . : Le uchtraketen der Artistik .

Schfrmann -Bühne . — Das Variet6 Pro
gramm »Ganz Groß « mit Zaubermei
ster »Chefalo *. Tel . 2 .87 48 u . 2 09 22 .

Großgaststätte Schützenbräu , An den
Gewerbslauben 47/49 , Gebr . Sehenck
Das gr . Rest , in d . Stadtmitte . Die
elf Mann starke Haüskapelle wird
auch Sie begeistern . Samst . u . Sonnt -
spielt die Kapelle auch nachmittags .
Jed . So n n- u . Feiert , morg . Frühkonz .

Varietö »Bei Heitz « täglich 20 Uhr :
»Lustiges Variet «4« Mittwochs , sonn -
u . feiertags , 15.30 Uhr : Nachmittags¬
vorstellung . (44565

»Zum Weißen Röß ' l«, Meisengasse 3,
Ruf 2 54 59. Tägl . ab 17 Uhr die be¬

kannte Stimmungskapelle Clara Rutz .

Mutziger Bierhalle . Schirmanns Groß¬
gaststätten . Das Bier -, Speise - und
Konzertlokal Straßburgs mit d . neuen
modernen Unterhaltungskapelle An-
tonie Stoecker . (73 364

Cate Odeon , K .-Roos -Pl . Täglich
' ab 16

Uhr d . herfihmte Künstlerkap . Batal

Großgaststätte »Tiger «, - Welßturmstr . 5.
Täglich Konzert u . Varieteeinlagen .
Eintritt frei . (73 553

Hotel Rotes Haus , Karl -Roos -Platz :
4 Uhr Konzert -Tee , Künstlerkapelle .

Zu verkaufen
Werkzeugmaschinen , erstkl . Qualitäts¬

fabrikate . sofort bzw . kufzfrist . lief .
Illustr . Lieferliste verfügb . Ankauf
gebr . Masch . Eby & Hoffmann , Karls -
ruhe , Markgrafenstr . 32 . Huf : #6 -56.

Briefmarken aller Länder , kauft , ver¬
kauft . tauscht Ferd . Begusch , Graz ,
Krefelder Str . 19, 2 . Stock . Immer
gültig — ausschneiden —- aufbewahr .

Großer Meccano zu verkaufen . 60, - RM .
Zuschriften unter 13 ?D7 an die N. N .

Bleisoldaten , Tiere u . Figuren versch .
Art von 0.25 bis 0,75 RM zu verk . Zu¬
schrift . M. Beller , Seelosgasse 7. IT.

Staubbinriemittel verh . Staubentwickl .
u . erleicht . Reinigung groß . Räume In
Schulen , Büros , Dienststellen und Fa¬
briken . Werner Rasmus , Straßburg ,
Ha yd n straße 6. Ruf 2 31 98. - (43 914

Zuchtvcgc ' käfig , neuw . , 40.—, Roßh .-
Sessel 45,—. Gehrock m . Weste (grau )
35, — . Neudf .. Me nagerif we y 42 . II .

Erstkl , Perlm .-Stiel -Opernglas , Schweiz .
Fabrikat , zu verk . 75 .- RM . Maxa ,
Brumat , Bismarckstraße 23 . (13516

9 St . Bfeiverglasung (Füllungen ) , grün -
rot ., 64x42V2, zu verk . Stück 5. - RM .
Schreinerei . Seifengasse , 2. Türe .

Hari Fruchtpresse , neu , 2 Ltr . Inhalt ,
20, - RM zu verk . Zuschr . unt . 13 448.

3,20 m Anzugstoff , blau -grau , für 95, -
RM »u verk . Suche für meinen Sohn
evtl . geg . Tausch feldgraue Maß -Uni¬
form . Größe 1,78. Zuschr . n . 13 514 .

Schöner Fuchspelz (weiß ) , 450 RM , 2
weiße Straußfedern 15 RM , zu verkf .
Zuschr . unt . 13 561 an dae Str . N . N .

Guterh , schw . Pelzmant . (Seal ) , Gr . 44 ,
850, —, zu ver kf . Zuschr . u nt . 13 462 .

D.-Sommer man tel , Gr . 48, 100, -, Bimse ,
Gr . 48 , 42, 4Q, je 15, -, Pyjama u. Mor¬
genrock . Gr . 40, 20, . RM zu verkauf .
Steinwallstr . 62 , 1. St .. H ., Hinths .
Anzugehen Sonntag mitt . u . Montag .

Sommermantel , gut erh ., braun , große
Fig ., 60, . u . neu . mittl . Hd .-Koff . 10, -
z . v . Kollinger , Ndf , Riepbergergr . 36

D.-Regenmantel , neuwert ., 65 RM , zu
verkauf . Schiltigheim . Ga.mteheimer
Straße 9, II . Stock , rechts . (13 537

Kaufgesuche
Großes Lexikon (Herder , Meyer oder

Brockhaus ) neuerer Zeit für Studium
dring , zu kf . ges . Zuschrif t , u . 13 409 .

Bücher , Zeitschriften , ganze Bibliothe¬
ken kauft : Straßb . Univers . -Buchh . ,
Gr . Kirchg . 4, I . TeL 2 02 38 . (42093

Geschäftsadreßbuch von Eis . u . Lothr .
1938 oder 1939 zu kaufen gesucht .
Angebote unter 13 559 an die N. N .

Gutertv Schrankkoffer zu kaufen ges .
Angebote unter L 33 776 an d . N. N .

Rucksack ( Norweger ) , solid , groß , zu
kaufen ges . Ang . unt . 13 585 an N . N .

Kleine Plastik (auch religiös ) gesucht .
Angebote unter 13 439 an (T̂ e N. N ,

Einige Stiche , Lithos (ModeHblätter )
gesucht . Angeb . u . 13 438 an d. N. N .

Suche dringend größ . Reißzeug in gut .
Zustand . Preiseng . unter F 33 905.

Höhensonne u . Violettstrahlenapparat
(125 V.) zu kaufen gesucht . WoWf ,
Tiergartengasse 5, I . (13 564

Moderner Violettstrahlenapparat zu
kaufen gesneht . Ang . unt . P . 33 778 .

Staubsauger , 125 Volt , zu kaufen ges .
Angeb . unter 13 401 an die Str . N . N .

Guterh . Fotoappar , mit Stativ u . Selbst -
auslös ., für Rollfilm 6x9 zu kf . ges .
Zuschr . unj . 13 481 an die St r . N . N .

Weinfässer u . Weinflaschen zu kf . ges .
Unfallkrankenhaus . Steinring 45.

Honigschleuder zu kaufen gesucht . —
Angebot e unter E 33 770 an .die N . N .

Elektromotore (Drehstrom ) von 1 bis
100 PS gesucht . Emil Wodli , Kro -
nenburg er Str . 43 . Tel . 28249 . (72568

Melkmaschine zu kaufen gesucht . Zu¬
schriften unter 13 596 an die N . N .

Grasmähmaschine m . Motor zu kaufen
gesucht . Angebote unter Sch 2664 an
die Straßburger N . N.. Schlettstadt .

H .. od . D.-Fahrrad in gut . Zustand zu
ka ufen gesucht . Angebote n . 13 555 .

Guterh . D.-Fahrrad zu kauf , gesucht .
Dr . Müller , Moscheroschstaden 11, I .

Damenfahrrad zu kaufen gebucht . —
Zuschr . unt . 13 434 an die Str . N . N .

Guterhalt . , gebr . Damenfahrrad auch
ohne Bereifung zu kaufen gesucht . —

. Angebote unter K 33 775 an die N . N .
Kinderwagen u. Sportwagen in g. Zust .

zu kauf . ges . Angebote » unter 13 582 .
Dklblauer . Kinderwagen zu kauf , ges

Zuschriften un ter 13 428 an die N . N .
Gebr . Kinderwagen mit . Matr . , bestens

erhalten , mod . . im Preise bis 80 RM
zu kauf . ges . Angeb . unt . J 33 774 .

Guterh . Kindersportkarren (aurhKorb )
gesucht . Angeb . unt . MO 4006 an die
Straßb . N . N. fn Molsheim . •

Chrom . Kindersportwagen mit (Gummi¬
bereifung , nur gut erh ., zu kauf . ges .
Angebote unter 13 365 an die N . N .

Guterh . Stubenwagen zu kauf , gesucht .
Angebote unter 13 407 an die N . N .

Eiektr . Plattenspieler zu kauf , gesucht .
Angebote unter 13 452^ an die N . N

« .-Übergangsmantel , hell , u . H. -Anzug ,
mittl . Gr ., gut erhalt ., zu kauf . ges .
Angeb . unt . 13 367 an die Str . N . N .

Stoffmantel , gut erhalt ., Gr . 38-40 , zu
kaufen gesucht . Angebote u . 13 506 .

Herrenanzug , Gr . 54, u „ Regen - oder
Staubmantel zu kaufen gesucht . —
Angeb . unt . 13 562 an die Str . N . N .

Guterh . H .-Anzug , Gr . 1,80 , achl . Fig .,
zu kauf . ges . Zuschriften unt . 13 415 .

Schwarz , u, farbig . H.-Anzug , Gr . 1.68 ,
Bundw . 1.15, in nur gut . Zust . sofort
zu ka ;uf . ges . Zuischr . unter 13 396 .

Anzug für 15jähr . Knab . sow . Arbelts¬
kleider u. Regenmantel in gut . Zust .
zu kauf , gesucht . Angeb . unt . 13 509 .

Eleg . D.-Sommerkleid , Gr . 44 , zu kauf .
gesucht . Zuschr . unt . 13 567 an N . N.

jTguterhalt . Woll7
~
od . Steppdecken od .

auch Daunendecken zu kaufen ges .
Zuschr . unt . 13 468 an die Str . N . N .

Reitstiefel , Gr . 42 . u . Aktentasche zu
kaufen gesucht . Zuschrift , u . 13 494 .

Kraftfahrzeuge
Tempo -Wagen , billig , sparsam , groß , ist

der geeignete Lieferwagen . Ersetzt
Behelfslieferwagen durch ein . Tempo
Kleinlastwagen . — Generalvertreter
Wilhelm Lindberg , Straßburg , Sankt
Johannes -Staden 9. Fernruf 2 82 25 .
Spezialwerkstatt für Dreiradwagen ;
Schir mecker Wallstr . 50, Ruf 2 36 12.

PKW , zu kauf , ges .
' 202 od . Juvaquatre

bevorz . Zuschr . u . 13 440 an d'ie N . N .
Gebrauchte Personenkraftwagen (alte

u . neue Modelle ) kauft : Autohaus
«Paul Hahnemann , K -G . , Opel -Groß¬
händler , Straßbg ., Lübecker Straße .
Fernruf : 2 25 09 -11. (45 026

Zentral -Garage Krcely & Ca , Straßbg .,
Finkmattstaden 5, kauffr Automobile
alten u . neuen Modells ; (44 439

Opel -Ölympia -Limusine , 1,3 Ltr ., 5fach
gut bereift , fahrbereit , ziu verkauf .
Angeb . unt . 13 532 an die Str . N . N.

Motorrad , 125-250 ccm , neu od . wenig
gebraucht , zu kaufen gesucht . An -

' geböte unter R 33 749 an die N . N.
Motorrad , 1.25 PS , auf Abbruch z. vkf .,

180 RM . Ruprechtsau , Dörnelstad . 4.
Fahrbereiter 4 Tonnen - Anhänger mit

mechanischen Bremsen , in gut . Zu¬
stande , sofort zu kaufen gesucht . —
Ausführl . Angeb . an : Elektro -Last¬
wagen Ernst Reirh , Straßbg ., Wimp -
felingstraße 16. (44 892

Luftbereifter LKW .-Anh ., 3—4 T ., neu
od . gebr ., gut erh ., evtl . m. uanbaur
fähig . Fahrgestell sof . z. kf . gesucht .
Verein . Papierwarenfabriken , GmbH .,
Schiltigheim , Moderstraße 31.

Guterh . Kippvorrichtungen , 3-5 Tonn .,
zu verkaufen - Ruf 2 14 78 . (13172

Achse für Anhänger mit Federn , Rä¬
der , gute Bereifg .. 140X40 , 300 RM ,
zu verkf . Angeb . unt . 13 306 an N . N.

Tauschgesuche
Tausohe reinsilb . gr . mod . D.-Tasche

(abgesch . Preis 206 RM ) geg . kleine
Schreibmaschine . Zuechr . unt , 12041 .

Tausche schön . Gartenhau « , zerlegbar ,
2 .50x3 m, geg . Kautsch od . Wanduhr
n . Ziromerofen . Anzusehen , ab 2 Uhr .
Schiltigheim , Dolleretraße 29. (13 477

Biete Staubsauger u . Klappstuhl gegen
Gasherd m . Backofen . Ausgleich zahl .
Zuschriften unter 13 447 an die N. N.

Fotoapparat , Film 6x9 (Hyperfo ) , mit
Tasche zu tausch , geg . Schreibtisch .
Angebote unter 13 552 an die N . N.

Biete Dauerwelle « Perma ISC ., 110 V, ,
suche Trockenhaube , 220 V., mit und
ohne Motor . Zuschriften u . A 33 951 .

Tausche Tandem gegen Leica 3. — Zu¬
schrift . unt . 13 485 an die Str . N . N .

Tausche Herr .-Fahrrad geg . gr . Wind -
Jacke , je . rassenr . Hund od . Bestrah¬
lungslampe . Ang . u . R 33 779 an N . N.

Tausche D.-Rad , Marke Terrot , gegen
Klavier . Ang . u . B 33 922 an d . N . N.

Tausche Damenrad geg . Kleinschreib¬
maschine . — Klingler , Drusenheim
(Unter -Elsaß ) . Fernruf : 13. ( 13 527

Biete Damenfahrrad u. Knabenrad geg .
gut . Klavier od . geg . -Roßhaar . (Aus¬
gleichzahlung ) . Angeb . unter 13 360 .

Tausche Schaftstiefel , Gr . 42 , gegen
Gr . 41. —- Revierförster Ensminger ,
Forstamt Straßburg . Tel . 2 01 34 .

Biete 1 P . eleg . br . D .-Schuhe , Led . ,
Purns , Gr . 39 , h . Abs . , geg . D. -Schuhe
mit halbh . Abs ., gl . Gr ., auch mit
Korks . Zuschr . u . 13 554 an d» N. N.

Tausche D.-Sporthalbschuhe (Leder ) ,
wenig getrag ., Gr . 37/38 , geg . gleich¬
wertige , Gr . 36/37 , u . eleg . D .--Schuhe
dkbl ., Led . , Gr . 36 , geg . Sommersell ,
m . fLAbs ., Gr . 36/37 . Zuschr . u . 13473 .

Tausche gr . Taschenuhr , chrom . , für
Eisenbahner , geg . dkbl . Kinderwag .
Zuschr . unter 13 557 an die Str . N . N.

Unterricht
Hausaufgabenverbesserung in^ Mathem .

für Schülerin der 8. Kl während den
Ferien gesucht . Erfrag , u . A 13 245

übt Maschineschreiben (zehn Finger )
Jederzeit : Küßstr . 2 , 2 . St ., Tür 16.

Wer erteilt abends Unterricht in Buch¬
haltung . Zuschriften unter 13 598.

Nachhilf est . in Math . u . and . an Volkse
schül , bis zur 5. Kl . werden erteilt .
Zuschriften unter 13 551 an die N. N.

Wer bereitet z . Abiturprüf , vor ? (auch
einz . Fächer ) . Zuschriften unt . 13 549.

Tiermarkt
Zugochse od . Zugkuh zu verkaufen . —

Rittershofen Nr . 80 c . (44 972

3jähr . Zugochs zu verk . Hilsenheim 337.
Prima Zugochse , 4jähr ., links u . rechts

neben Pferd gehend , zu verkaufen .
Wanzenau 300 . ( 13 524

Jüngere , gute Zugochsen , angelernt ,
möglichst m . Geschirr , kauft Zucker¬
fabrik Erstein . (44763

"
Junge Kuh mit Mutterkalb zu verkauf .

Josef Schuller , Walburg Nr . 96 .
Gute Milch , u . Fahrkuh , 39 W . trächt .,

zu verk . Scharrachbergheim 7. ( 13495

Schöne Kälberkuh mit Kalb zu verkf .
Kncersheim Nr . 36 . (1583

Kälberkuh m . Kalb (Holländer ) zu vkf .
Lutz , Wirtschaft , Morscbweiler 52
(Kreis Hagenau ) . - (4506

Milchreiche Kälberkuh m . Kalb zu vkf .
Regin , Zabern , Lützelburger Str . 6.

Käiberkul ) mit drittem Kalb . — Bronn ,
Daubensand Nr . 7. ( 13419

Gute Milchziege zu verkaufen . Walten -
heim Nr . 134 A. \ ( 13412

Mutterschwein mit sieben 4 Wochen
alten Jungen zu verkaufen . Eckwers
heim Nr . 31 . (44 977

Schöne Ferkel zu verk . L. Lux , Offen
heim , Post Wiwershefan . (13497

Schöne Ferkel zu verkaufen . Wiwers -
hietrn Nr . 44 . • • (44 971

Bienenschwärme oder ga« ze Bienen¬
völker zu kaufen ges . Georg Bisen¬
zemmer Hagenau , Stallgasse Nr . 3,
Fernruf

'
290 . (65 605

Pfauenpaar zoi kauf . ges . Gaillot , Hof
St . Josef , Wigingen (Lothr .) . (13508

Vögel (exotische u . Kanarien ) , sowie
Aquarium zu kaufen gesucht . Angeb .
unter 13 393 an die Str . Jt . N .

Jg . Schäferhund , 7 Mon . alt , mit gutem
Stammb . zu verk . E . Klein , Hönheim ,
Bischweilerstr . 257, Fernruf 3 00 52.

Deutscher Schäferhund mit Stammbaum
zu vkf . Erfr . unt . A 13 482 in d . N. N.

Junge Drahthaar -Foxterrier zu verkf .
Claus , Strb .-Illklrch , Grumbeereg . 2 .

2jähr . Schnauzer , weffi -br . gefl ., wach¬
sam , hl gute Hände zu verkaufen . —
Suffelweyersheim , Bürnelweg 4 .

Verloren
170, . RM in ein . Blechbüchse auf dem

Weg Metzgerstraße nach Kronenburg
verloren . Abzugeben auf dem Fund
büro gegen Belohnung . (13588

Geldbeutel (rotbr . , halbrd ., m . Druck¬
knopf ) verl ., ca . 65, . RM . v . Metzger -
gieß .-Börsenpl . Abz . g . Bei . : Sittler ,
Meinau , Kolmar . Str . 207 , H . Junkers

Rote led . Brieftasche , enth . Geld , Foto¬
album , Visitenkart ., Notizbuch , Sonn
tag abend , 6. 6. 43 , verlor . Auf Geld¬
inhalt wird verzichtet . Zu send , an :
L. Bernhard . St . -Niklaus -Staden 22.

Rotkarrierter Knirps in Hülle am 10.
Juni , vormitt ., a . d . Weg von Neudf ..
Rheinziegelstr . z. Stadtinneren verl .
Abzug , geg . Relohn . im Fundbüro .

Biete eleg . Kinderwagen , gummibereift ,
hell . geg . guterh . Silberfuchs ^ eventl .
Aufzahlung . Angebote unter 13 593 .

Ehering verl ., gez . Cl . u . M. 16. 4. 1929
Abzug , geg . gute Belohn , bei Marzell
Blansche . Metzgerpl . 13. III . (1-3594

Zahngebiß Donnerstag in Hausbergen
verloren . Abzugeb . geg , gute Belohn ,
auf dem Fundbüro . <13540

Reflex -Kopier -Apparate , Photo Kopier¬
papier für Dokumente , Kop .-Appar .
nur für Industrie , Behörde usw . —
Photo -Auslieferungslager , Hohwald -
straße 5. Kein Verkauf an Privat .

Legschnüre zum Fang aller Fischarten .
Geflochtene imprägnierte Schnur zu
_6_ 1.5 20 _30 _S0^ \i. _60 Haken
1,20 2, - 3, - 4,- 6, - 10, - 12, - RM d . St .
Ersatz Vorfächer m . Haken St . 6 Rpf .
Holz -Hechtpupp ., fangfert . St . 2 RM ,
Eolz -Aalpupp ., fangfert . St . 1,75 RM ,
TJferkab . -Setzang . , fangf ., St . 2,25 RM ,
Spiegelnetze , Stellnetze , Aalkörbe u .
Angelhaken . Netzblätt .-Garne -Leinen
f . Berufsfiscber geg . Bezugsberechti -
gungssch . d. ReicLsverb . d . deutsch .
Fischerei . K . F . Weiße , Netzwerkst . ,
Karlsruh e a . Rhgin , Douglasstraße 24 .

Bahn -Sammelverkehre nach dem Reich ,
Frankr ., Spanien , Ost - u . Nordstaat .
Schenker & Co ., Zweigniederl . Strbg . ,
Alter Weinmark ^ 1. Ruf : 2 58 55-56 .

Bruchbänder , prima Qualität , Plattfuß
einlag ., fert . u . n . Maß , Krampfader -
8trümpfe , Leibbind . : Sanitätsgesch .
J . Rothacker , Steinsträße 27 . (37836

Zuerst kalt anrühren — und dann un¬
ter Rühren an die kochende Flüssig¬
keit gießen — eine Mondamin -Vor¬
schrift , die man sehr gut beachten
muß , wenn man keine Klümpchen in
der Mondamin -Flaschenmdlch oder
-Speise für dde Kinder haben will ,
Heute ist die sorgfältige Behandlung
von Mondamin doppelt geboten , da
kein Gramm vergeudet werden darf .

Möbeltransp . u. Spedit . innerhalb der
Stadt sow . v . u . n. d . Reich . E. Bour
& A. Heyt , Steinstr . 16. Ruf : 2 13 36 .

Eiektr . Heizkissen werden repariert bei
Lux , Straßburg -Neudorf , Kolmarer
Straße 102 . (12 655

Möbelhaus Schiffleutstaden 8, während
Kriegsdauer in Neudorf , bei Union
Patentmatratzefr , Blauen Weg 11-15.

Alte Parkettböden werden neu herge¬
stellt : Parkettgeschäft Fritsch , Müh¬
lenplan 14 , Telefon 4 00 56 . (12 992

Umzug ? Ja ! Aber nur durch »Eitra «.
K . Roos -Platz 27, Ruf 2 24 66 . (38766

Möbel End , Steinstraße Nr . 39 . (48034
Hervenleiden -Heilinstitut Riehl , gegr .

1911, Sängerhausstr . 1. Neuzeitliche
Behandlung v . 9 bis ' 17 Uhr . (42269

Berkel -Schneliwa ^ gen und alle anderen
Fabrikate : Reparat ., Neuüberholung ,
Unterhaltg . im Abonnem . L . Dreyer ,
Kesselgasse 7. Telefon 2 68 72.

Fußpflege . Schmerzl . elektro -chem . Be -
handl . Bestrahlungen , Elektrisieren ,
Schröpfen . Entf . v . Warzen usw . Von
1-6 Uhr . Tiergartengasse 5, 1. Stock .

Verschiedenes
Küchenabfälle könn . abgeholt werden .

Dreizehnergraben TSTr. 8. (13417
Wer nimmt guterzog . Mädel , 10 J . alt ,

wahrend Ferien geg . Vergütung aufs
Land ? Zuschriften unter 13 589.

Wir vergeben sofort : Dreharbeit für
Revolverbank (Durchlaß ca . 70 mm ) .
Material wird sof . angelief . (Leicht¬
metall ) . Zeichnungen stehen zur Ver¬
fügung . Eilangebote unter M 33 760 .

Hegativ -Retusche , — Wer übernimmt
laufend Negative »um Retuschieren
an als Heimarbeit ? Gute saubere Ar¬
beit erwünscht . Angebote an : Photo
Bücheler , Bergzabern (Pfalz ) .<

Kriegsbetriebsgemeinschaft . Elektro -
großhdlg . mit großen Räumen , Bahn -
hofnähe , wünscht Zusammenlegung
mit Großhandlung anderer Branche .
Zuschriften unter 13 500 an die N . N .

Alleinsteh . , gebild . Pens , sucht Dauer¬
heim in ruhig . Hause auf d . Lande ,
wo Gelegenheit zur Betätigung in
Garten u . Feld . Angebote mit Preis¬
angabe unter T 33 915 an . die N. N .

Socken zum Stopfen werd . angenomm .
Anschrift erfragen unter A 13 414 .

Wir vergeben laufend Auftrage in
Werkzeugen n. Vorrichtungen , Stanz
u . Ziehteilen , Fräs - , Dreh - u . Schleif -
arbeiten , Jeweils in Präzisions -Aus¬
führung . Die notwendigen Betriebs¬
mittel sind anzufertigen . Angebote
unter T 33 764 an die Straßb . N. N .

Kinderwäsche , größere Posten , Näh¬
arbeit , in Lohn zu vergeh . Angebote
unter L 33 746 an die Straßbg . N . N .

Auswärtigen Anzeigen
Kreis Hagenau

Fast neues D.-Fahrrad Freitagabd . zw .
4 u . 4 .30 Uhr vor d . Kaufhs . »Union «
in Hagenau abh . gekommen . Mar &e
Jolistra , rotbraun , Torp ., 2 große gr .
Seitentaschen . Diej . Pers .. die zweck -
dienl . Ang . macht , die r , Ermittl . des
Täters führen , erhält 50, - RM Belohn .
Angaben unter Verschwiegenheit an
Kripo . Hagenau . Stallgasse 8. (451£D.-Fahrrad , gut erh . (auch ohne Ber
fung ) , zu kauf . ges . Anschrift erfrag ,
unt . HA 4512 in d . N . N . in Hagenau .

Suche Haus , Bauplatz zu kauf . Dietsch .
Imipobilien , Hagenau . (65608

> Konzertdirektion J . Vogelweltti

TOKHcss EM
zeigt seine

t Groß - Zauberrevue
' nur nooh heute Sonntag , den 13. .

sowie Montag , den 14 . Juni . —
Sichern Sie sich noch Karten1 an d< Abendkasse im Singer -

haue ab 18 Uhr .

Straßen bahnsdiaffnerinnen
für ganz - und halbtägige Lei -

stungen werden noch bei den

Straftbärger Verkehrsbetrieben
eingestellt . Vorzustellen werktags
8—12 bei der Betriebsleitg . , Ver¬
waltungsgebäude der S. V. B.,
Straßburg -Kronenburg , Wölfeltn -
straße (früh. Beim Güterbahnhof ) ,
Straßenbahnlinie 5/15.

[» .

Am längsten
hält der Sdrah , der pafit
Daran zuerst mit den Füßen —
dann erst mit den Augen wählen .
Und mit der gleichen Sorgfalt
pflegen , mit der die Fabrik Ihre >

Hellmuth R .Cussler
BerllivTempeJ hof

Fliesen fachbetrieb
and Plattenlegerei seit

18 7 4

bringen hierdurch die Eröffnung
Ihrer Zweigniederlassung :

( Arbeitsgebiet Südwest
Kolmar (BlsaB )

HoM amfsbergwall 28, Fernr . 22 37
' war Keimtai*.

«
AnsfOhruB « Jejter Art tob Viwt
und Bodenbelägen In allen Teilen

des Reiches ; besonder « auch

säurebeständige
Plattenarbeiten

für die Industrie

ORfG/fy

HAMMER-BRENNEREI-SCHURGERÜ.CO -HE1LBRONN-N

RGckgratverkrDmmung
30jänrige persönl .Erfahrung .
Lehrreiche Broschüre mit
überzeugenden Erfolgsbildern
kostenlos 8 Tage zur Ansicht .
F . Menzel « Stuttgart \ y

Hegelstraße 41
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